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durch 


Wen- Dork und Amgegend, 


lit einem Mane von New Work. SE 


1 

1 Preis 20 Cents. 

1 NER RR | 75 
1873. 


Tamſen & Dethlefs, Verleger. 
52 Avenue A. 


Entered, according to Act of Congress in the Year 1872, by Tamsen 
| & Dethlefs, in the Office of the Librarian of Congress at Washington. 
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St. Marcus Schul, 


No. 323, 325 & 327 6. Str., zw. 1. u. 2 Ave., Aew-York. 
. Dir DD Di Dir Die 


2 5 


: 


Mi St. Markus Gemeinde-Schule lieferte feit tien 24 ⸗ 
jährigen Beſtehen den Beweis, daß ſie eine der bedeutend- €, 
ſten Anſtalten diefer Art in unſerer Stadt iſt. Ein in Deutſchland 0 
gebildeter Lehrer, deſſen Ruf als Erzieher hinlänglich bekannt ee 
2 leitet gegenwärtig die Schule. 
Zweck der Schule iſt: 
a) Den Kindern eine chriſtliche Erziehung angedeihen zu laſſen; fie 
zu ſittlichen, rechtſchaffenen Menſchen bean 8 
ſie berechtigt werden einen ehrenden Platz in der menſchlichen 
Geſellſchaft einzunehmen. 
2 5) Die Ausbildung der geſammten Denk- und Geiſteskräfte und 
Aneignung aller der Kenntniſſe, welche im Leben nothwendig 
ſind, um ſich ein ehrliches Brod zu erwerben. 
Unterrichtsgegenſtände ſind: Religion, Engliſch, Deutſch, 
Rechnen, Schreiben, Geſchichte, Geographie, Naturgeſchichte, 
Zeichnen, Geſang und weibliche Handarbeiten. 
Ein Theil der Lektionen wird in engliſcher, ein anderer in deut— 
ſcher Sprache ertheilt. 8 
Den engliſchen Unterricht ertheilt ein Amerikaner. 
Die Unterrichtszeit dauert von 9 bis 12 Uhr Vormittags und 
von 1 bis 3 Uhr Nachmittags. 
EWeitere Auskunft ertheilt der Prinzipal dieſer Auf 


H. E. Kutſcher, 
Prinzipal. 


pjiat eg 9 128 y 1815 er 
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Wohnung 3 
No. 225 Eaſt 10. Str. 
New⸗York. 228350 
va 323, 325 8 327 6. Str. w. a u. Er Ape. Mem- 


1. 323, 325 & 327 6. Straße, zwiſchen 1. und 2. Avenue, Aew-York. 
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Tage der Stadt Hew-York, 
[Hierzu ſiehe den beigefügten Plan.] 


— 

[DTLew⸗ork, welches ſowohl der Größe feiner Bevölkerung, als auch der Bes 
deutung feines Handels wegen den Namen der ‘* Empire City“ mit vollſtem 
Recht verdient, iſt unter dem 40? 42,43“ nördl. Breite und 3° 1° 13° öſtl. Länge 
[von Waſhington aus], an der Mündung des Hudſons, 18 Meilen vom atlantiſchen 
Ocean gelegen, mit dem es durch eine enge Waſſerſtraße, die Narrows,” in Ver⸗ 
bindung ſteht. 4 

Stadt und County New-Pork erſtreckt ſich über die dreizehn und eine halbe 
Meilen lange und durchſchnittlich ein und dreifünftel Meilen breite, zweiundzwan— 
zig Quadrat-Meilen oder 14,000 Acker umfaſſende Manhattan-Inſel, nebſt den etwa 
400 weitere Acker Landes enthaltenden Inſeln: Randals-, Wards-, und Blackwells⸗ 
Island im Eaſt-River, welche zu verſchiedenen ſtädtiſchen Wohlthätigkeits-, Bef- 
ſerungs-, und Straf-Anſtalten benutzt, ſowie Bedlos-, Ellis- und Governors 
Island in der oberen Bai, welche von der Ver. Staaten Regierung zu Hafenbe— 
feftigungen benutzt und befeftigt ſind. 

Die Manhattan-⸗Inſel iſt im Norden durch den Harlem River und den Spuyten 
Creek vom ſeſten Lande geſchieden. Im Oſten trennt der Eaſt-River fie von Long 
Island und im Weſten der Hudſon von New-Jerſey. Sie erſtreckt ſich von ihrer 
ſüdlichſten Spitze, der Battery mit dem nunmehr zum Einwanderungs-Depot die— 
nenden „Caſtle-Garden“ aus, gegen Norden. Der Eaſt-River fließt in einer Länge 
von etwa ſechszehn Meilen vom Long Island Sund aus in den Hafen, und hat an 
der Stadt eine Breite von ein Drittel bis eine halbe Meile. Der Hudſon-River 
iſt an der weſtlichen Seite der Stadt, ein bis eine halbe Meile breit und beſpült am 

andern Ufer New⸗Jerſey. Die obere Bai des Hafens dehnt ſich vom Süden der 
Stadt aus acht Meilen hinaus, hat eine Breite von ein und ein halb bis fünf und 
ein halb Meilen und eine Tiefe, die vollſtänd ig für die größten Schiffe hinreicht. 
Ganz umſchloſſen vom Land, bietet ſie den ſicherſten Schutz gegen Wind und Sturm, 
ſowie ſie den Winter über auch nicht einfriert. Die untere, durch die Narrows mit 
der oberen Bai verbunden, dreizehn Meilen von der Battery entlegen, erſtreckt ſich 
bis Sandy Hook in die See, und iſt ebenfalls von den ſchwerſten Schiffen paſſirbar. 

Die Stadt New-Pork erhebt ſich von der Battery, der ſüdlichſten Spitze von 
Manhattan. Island, aufwärts und iſt auf eine Strecke von ſechs Meilen vollſtändig 
mit Gebäuden beſetzt. Auf weitere vier Meilen nördlich gegen Harlem iſt dies je⸗ 
doch nur theilweiſe und unterbrochen der Fall. An der Weitfeite zieht ſich die Häu- 

ſerreihe ununterbrochen hin bis zur 59. Straße oder den Central Park; während 
von da aus weiterhin bis zur 87. Straße die Häuſer wiederum nur zerſtreut ſtehen. 


RS B:nchtungswerth für Fremde! 


Das 
größte und einzige nach europäiſchem Style 
eingerichtete Cafe in New Horn. 


CAFE INTERNATIONAL, 
No. 192 Chatham Square. 


Das Haupt- Quartier der bedeutendſten Schachſpieler. 
[Billiard⸗, Schach⸗ und Leſe⸗Salons.] 


Die anerkannt größte Auswahl europäiſcher Zeitungen und Journale aus 
allen erheblichen Städten Deutſhlands und der Schweiz, ſowie aus Oeſterreich, Uns 
garn, Böhmen, Schweden, Norwegen, Dänemark, England, Frankreich, Belgien, 
Holland, Polen, Rußland ꝛc. 


E Reſtauration à la carte. Beſter Kaffee und Cigarren. 
E Kartenſpiel nicht geſtattet. 
Folgende Zeitungen und Journale ſind in dieſem Lokal aufgelegt: 


Berliner Voſſiſche Zeitung, Karlsruher Zeitung, 
n National „ Leipziger " 
„ Gerichts " Signale, 
" Montags „ Theater-Chronik, 
„ Kladderadatſch, Augemeine Zeitung des Judenthums, 
5 Figaro, Lothringer Zeitung, 
1 Wespen, Magdeburger Zeitung, 
„ Militär⸗Wochenblatt, Mainzer Anzeiger 
Wiener Neue Freie Preſſe, Mannheimer Journal, 
„ Fremdenblatt, Nürnberger Correspondent, 
„ Weltausſtellungs-Zeitung, Poſener Zeitung, 
„ Figaro, Peſther Lloyd, 
1 Kiterifi, Pfälzer Kurier, 
„ Floh. Roſtocker Tagesblatt, 
„ Hans Jörgel, Rigaer Zeitung, 
Augsburger allgemeine Zeitung, Stettiner Neue Zeitung, 
Bairifcher Courier, Straßburger " 
Bohemia, Prag, Schwäbiſcher Merkur, 
Braunſchweiger Tagblatt, Weimariſche Zeitung, 
Breslauer Zeitung, Altzemeen Handelsblad, Holland, 
Bund, Bern, Dagens Nyheter, Schweden, 
Danziger Zeitung, Dags-Telegrafen. Dänemark, 
Düſſeldorfer Zeitung, NMorzenbladet, Norwegen, 
Dziennik Loznanski, L’independence Belge, 
Elberfelder Zeitung, Charivari, 
Eſſener 1 Petit qournal pour Rire, 
Frankfurter Journal, Journal Amusaut, 
Hamburger Nachrichten, Le petit Journal, 
„ Reform, London Times, N 
Hannov eriſches Tagblatt, Illustrated News, 
eſſiſche Norgen-Zeitung. „„ Telegraph, 
Königsberger Hartung 'ſche Zeitung. e Funn. 


Außer den vorſtehend aufgezählten Zeitungen und Journalen liegen noch 
über hundert Zeitſchriften von den berahmteſten Schriftſtellern auf, ebenſo die deut⸗ 
ſche Militär-, Rang- und Quartier⸗-Liſte, und die Adreßbücher aller größeren Städte 
Europa's, ſowie ein Adreßbuch aller Handelsfirmen und Fabriken der anzen Welt. 
N S. Lieders, Eigenthümer. 
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Mit Hülfe des hier beigegebenen Planes kann ſich felbſt der Fremde leicht zu— 
recht finden, wenn er die eigenthümliche Ausdehnung der Stadt von Süden nach 
Norden und ihre Lage quer von Oſten nach Weſten beachtet. So zieht ſich von der 
Battery in gerader Linie bis zur 14. Straße die Hauptpulsader der Stadt hin, näm⸗ 
lich der weltberühmte Broadway, und ſcheidet ſien in eine öſtliche und weſtliche 
Hälfte. Während dann der Broadway in ſtumpfem Winkel ſich bis zur 59. Straße 
an den Central Park fort erſtreckt und endlich in die Bloomington Straße [road] ein⸗ 
mündet, übernimmt die 5. Avenue die erwähnte Scheidung. Alle parallel, zum 
Theil mit dem Broadway bis zur 14. Straße, von da mit der 5. Avenue von Süden 
nach Norden laufenden breiten Längenſtraßen nennt man „Avenuen“ [Avenues], 
während man die dieſelben von Oſten nach Weſten durchgehenden Querſtraßen ein— 
ſach „Straßen“ [Streets] nennt. Die 1. bis 8. Str. mit Ausnahme der 4. Str., er⸗ 
ſtrecken ſich nur von Oſten bis zur Bowery; von der 9. Straße an aber über die 
ganze Breite -der Inſel in nahezu gleichen Diſtanzen, und fo aufwärts gegen Nor— 
den, ſo daß je einundzwanzig Häuſer-Quadrate [blocks] auf eine Meile kommen. 
Die Nummern der Häuſer der Straßen oder streets zählen zu beiden Seiten von 
der 5. Avenue aus; diejenigen aber der Avenuen von Süden nach Norden. 

Mittelſt der Stadteiſenbahnen [cars] und der Omnibuffe [stages] kann man 
billig und ſchnell nach irgend einem Theil [oder doch in die Nähe deffelben] der 
Stadt gelangen. 


Die zu Mew-York gehörigen Infeln. 
1. Im Caſt-Niver. 


Blackwell's Island dehnt ſich paralell mit der Manhattan-Inſel von 48. bis 
83. Straße aus. Auf derſelben findet ſich das Straf-Arbeitshaus [Peritentiary], 
für 800 bis 1000 Gefangene eingerichtet; dann das Armenhaus für die Stadtarmen, 
und das Arbeitshaus. Am nördlichen Ende der Inſel befindet ſich das Irrenhaus 
[Lunatic Asylum], und am ſüdlichen das Krankenhaus für Blatternkranke. Dieſe 
Gebäude ſind ſämmtlich von den Steinen erbaut, welche von den Gefangenen auf 
der Inſel ſelbſt gebrochen wurden. Die Anſtalten kann man, mit Ausnahme Sonn- 
tags, alle Tage beſuchen. 

Randall's Island liegt nördlich von dem nachfolgend erwähnten Ward's 
Island. Auf ihr iſt eine großartige Kindererziehungs-Anſtalt und eine Schule für 
die Kinder der Armen, ſowie endlich eine Verſorgungs-Anſtalt für ſolche, die nicht 
„weltläufig“ ſind und für ihr Fortkommen nicht ſelbſt ſorgen können. Auch wird ein 
Theil der Inſel als „Pottersfield,“ oder zum Begräbnißplatz für Fremde und Arme 
benützt. 

Ward's Island liegt an der Vereinigung des Eaſt-Rivers mit dem Hudſon, 
gerade über dem unter dem Namen „Hellgate“ bekannten, nun zur Sprengung vor- 
bereiteten Waſſerwirbel und gegenüber der 100. und 114 Str. [nahe an Harlem], 
und wird zu einem Emigranten-Hoſpital benützt. 
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Henry E. 3 A Con, 


No. 39 & 1 Sk Kiel 


NEW YORK. 


Plain & Ornamental Bookbinders, 


ES Magazines, Pamphlets, Newspapers, Blankbooks, 
bound in good style. 


Cheap and Durable. 
ESTABLISHED 1837. 
40 & 17 BOWERY 45 & 47 


NEW YORK. 


Deuflsches Holel, 


nach europäiſchem Plan im Mittelpunkte der Stadt. 


Fein Itlöblirte Si imme. 


per Tag oder Woche. 


Louis Hartmann, 
Eigenthümer. 


2. Inder Vai. 


Bedloe's Island liegt 2963 Yards ſüdweſtl. von der Battery und iſt von der 
Ver. Staaten Regierung beſetzt und mittelſt des „Fort Smith“ befeſtigt. 

Ellis's Island liegt unfern der vorigen Inſel, aber nur 2053 Yards von der 
Battery. Auch es iſt von der Ver. Staaten Regierung beſetzt und mittelſt des 
„Fort Gibſon“ befeſtigt. 

Governor's Island liegt in der Bai nur 1090 Yards von der Battery ent⸗ 
fernt, hat einen Flächeninhalt von 72 Acker Land und iſt ebenfalls von der Ver. 
Staaten Regierung beſetzt. Auf ihrer Höhe liegt das „Fort Columbus,“ in Stern— 
form erbaut und mit 120 Stück ſchweren Geſchützes bewehrt. An dem nordweſtli— 
chen Abhange ſteht „Caſtle Williams,“ ein runder Bau von 60 Fuß Höhe und 600 
Fuß Umfang, und wohlbewehrt. Eine Befeſtigung im ſüdweſtlichen Theil be— 
herrſcht den ſogenannten Buttermilch-Canal, zwiſchen der Inſel und dem Ufer von 
Long Island. Das Fort kann man von Wbitehall Str. aus beſuchen, wo man fid, 


auf einem Boot überſetzen läßt, und je nach der Zeit, die man dort verweilt, 12% bis 
25 Cents bezahlt. 


Die Einwanderungs-Commiſſion, 


oder 
Der Caſtle-Garden. 


Dieſe alte Befeſtigung wurde im Jahre 1855 von der vom Staate New-York 
ernannten Commiſſion zum Schutze der Einwanderung gemiethet, und 
durch allmählige Verbeſſerungen auf den Stand erhoben, welchen dieſes Inſtitut 
jetzt einnimmt, und für die geſammte Einwanderung in jeder Richtung hin nützlich 
und ſegensreich zu wirken im Stande iſt. 

Für Einwanderer gelten in dieſer Anſtalt nachſtehende Verhaltungsmaß— 
regeln : 

1. Alle Einwanderer werden bei ihrer Ankunft im Hafen von New-York, nach⸗ 
dem ihr Gepäck gezeichnet iſt, zu dem Einwanderungs-Landungs-Depot „Caſtle— 
Garden,“ frei hingeſchaſſt. Hierbei find dieſelben jedoch auf das ernſtlichſte er— 
mahnt, auf ihr nicht gezeichnetes Handgepäck ja aufmerkſam zu ſein. 

2. Bei der Ankunft im Depot werden die Einwanderer zu dem Zwecke examinirt, 
ob einer derſelben zurückgehalten werden muß, oder von ſolch ſchlechter Geſundheit 
iſt, daß er der Pflege im Krankenhauſe bedarf. Hierauf wird eines Jeden Namen, 
Beſchäftigung, Alter, Geburtsort und Reiſeziel, nebſt den nöthigen Einzelnheiten 
in die betreffenden Liſten eingetragen. 

3. Jeder Emigrant, der entweder auf einem Dampfſchiffe oder auf einer Eiſen⸗ 
bahn, wozu Reiſebilleten [Tickets] im Depot verkauft werden, ſich nach dem Ziele 
ſeiner Wanderung fortſchaffen laſſen will, kann ſich mit den Beamten der Eiſenbahn⸗ 
Agentur ꝛc. in's Einvernehmen ſetzen und nach Belieben ſeine Reiſetour auswäh— 
len. Der betreffende Eiſenbahn-Agent ꝛc. iſt gehalten, die Einwanderer, welche von 
ihm Tickets genommen, nebſt deren Gepäck, entweder zu Waſſer oder zu Land, im. 
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Im Laufe des Monats No ve m b er er De halbwoͤᷣ⸗ 
chentlich zum erſten Male: f 


Wohnungs Ame 


Allgemeiner Geſchäfts-Vermittler 


und 


Haushalt⸗Zeitung. 


NN 


Derſelbe bringt in ſyſtematiſcher Ueberſicht alle Lokalitäten, welche zu mle⸗ 
then ſind, wie möblirte und unmöblirte Zimmer, Wohnungen zu allen Miethshöhen 
Werkſtätten, Läden, Geſchäfts-Lokalitäten, Verſammlungsräume ꝛc. nach den ver⸗ 
ſchiedenen Wards der Stadt New-York und den Diſtrikten der ſämmtlichen Umge⸗ 
bung, ſo daß nicht blos ein jeder Miethsluſtige an der Hand dieſes zuverläſſigen 
Miethrathgebers ſich leicht, ohne Zeitverluſt und Verdrüßlichkeiten zurecht finden 
kann, ſondern auch die Vermiether, insbeſonders wenn fie die zu vermiethenden Lo 
kalitäten genau bezeichnen, bald ausfinden werden, daß fie mittelſt Anzeigen in die= 
ſem Blatte mit weniger Mühe und Unannehmlichkeiten als bisher und ſchneller 
einen Miether gewinnen können. 

Ebenſo ſoll es mit Kauſs-⸗Offerten jeder Art gehalten werden, indem dieſel⸗ 
ben ebenfalls nach den Wards der Stadt, der Oertlichkeit der Umgebung, der Höhe 
der Kaufſumme in den Kaufsobjekten überſichtliche Ordnung geſtellt werden. 

Dieſes Blatt wird dann außer den Anzeigen ſolcher Geſchäfte, welche mit der 
Verſicherung oder Ausſtattung von Wohnungen, oder mit der Fabrikation von 
Haushaltgegenſtänden zu thun haben, den Hausfrauen eine anziehende und nützliche 
Lektüre über Haushaltungsſachen bieten. 

Insbeſondere aber eignet es ſich als Organ für Real Eſtate Agenten, für Auctio⸗ 
näre und Boardinghäuſer ꝛc. 

Daſſelbe bringt billiger als ein Tageblatt die betreffenden Anzeigen eine 
ganze Woche hindurch dem Publikum vor Augen, und da, wer etwas miethen 
oder kaufen will, erſt dieſes Blatt zu Rathe zichen wird, werden die Anzeigen in 
ihm auch ſtets von mehr Erfolg begleitet ſein, als in andern Blättern. 


Der“ Wohnungs- Anzeiger? iſt in allen deutſchen Zei⸗ 
tungsläden zu 5 Cents die Nummer zu haben, in denen auch Anzei- 
gen per Square zu 10 Linien für 51.00 entgegengenommen werden. 
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jedem Falle aber fr ei zum betreffenden Eiſenbahn⸗ oder Dampfſchiff-Depot zu 
ſchaffen. 

4. Noch vor dem Wegbringen des Gepäckes ſolcher Einwanderer, welche von einer 
Eifenbahn- Agentur ꝛc. Tickets gekauft haben, muß ſolches gewogen und jedes Stück 
mit der Bezeichnung ſeines Beſtimmungsortes und der laufenden Nummer der 
Stucke gezeichnet, und dem Eigenthümer ein beſonderer Schein behändigt werden, in 
welchem mit Tinte die Anzahl der Gepäckſtücke, ihr Geſammtgewicht, ihr Ue- 
bergewichtz mit den Koſten des Transportes an den Beſtimmungsort, deutlich einge* 
tragen, und ebenſo mit Tinte, als ein Empfangſchein von einem der hierzu er⸗ 
mächtigten Vertreter der Eiſenbahn-Agentur 2c. unterzeichnet fein muß. 

5. Die Namen all' der Einwanderer, welche von Freunden und Verwandten 
erwartet werden, werden verleſen, und Diejenigen, 18 darauf antworten, wer⸗ 
den zu den ſie Erwarteten zugelaſſen. 

6. Die Gallerie und der Parterreraum ſteht neu enen Einwanderern 
zur freien Benutzung, bis ſie das Depot verlaſſen können, und erwartet man von 
ihnen Reinlichkeit ſowohl in Bezug dieſer Räumlichkeiten wie auch ihrer Perſon; zu 
welch' letzterem Behufe eigene Waſchräume vorhanden ſind. 

7. Einwanderer, welche in die Stadt hinaus und in Koſt und Logis gehen wol— 
len, können ſich mit den Wirthen, welche im Depot zugelaſſen werden und zu die— 
ſem Behufe im Parterre warten, verſtändigen. Und jeder ſolcher Wirth, der einen 
Einwanderer mit ſich nehmen will, muß demſelben eine Karte einhändigen, auf der 
fein Name und ſeine Adreſſe, ſowie die Preiſe für Koſt und Logis [Boarding] per 
Tag, per Woche. für einzelne Mahlzeiten oder für einmaliges Uebernachten, in Gold 
und in Papiergeld ſtehen muß. 

8. Einwanderer, welche zu eſſen und zu trinken kaufen wollen, können ſolches 
an den Brodſtänden und in der Neſtauration des Depots nach den vorgeſchriebenen 
Preiſen, welche an den Ständen ꝛc. angeſchlagen find, erhalten. 

9. Einwanderer, welche in der Stadt New-York oder Umgegend bleiben wollen, 
müſſen die Koſten der Fortſchaffung ihres Gepäckes ſelbſt tragen, und wird für fie 
. eine Bogage-Expreß im Depot zugelaſſen. 

10. Einwanderer, welche Beſchäftigung ſuchen, müſſen ſich an den Auſſeher des 

Arbeits⸗Bureau' 's wenden, und können Gebrauch von dem mit dem Depot 
in Verbindung ſtehenden Intelligenz-Bureau machen. 
11. Einwanderer, welche über Nacht Geld oder andere Werthſachen in Verwahr 
geben wollen, müſſen ſich an den General-Agenten oder Superintendenten wenden, 
der ihnen über das Empfangene einen Schein ausſtellt. Den Angeſtellten iſt es aber 
nicht erlaubt, Geld oder Werthſachen von den Einwanderern in Empfang zu neh⸗ 
men, außer nach der Geſchäftszeit, und dann müſſen dieſelben nicht nur einen Schein 
darüber ausſtellen, ſondern dem General-Agenten jo bald als moͤglich Bericht hier- 
von abſtatten. 

Die Paragraphen 12 bis 16 betreffen die Board ingswirthe; Paragraph 
17 die Erlaubniß der Vertheilung religiöſer Schriften, und 18 die Geſtattung des 

Zutrittes von Geiſtlichen ꝛc. in die Krankenzimmer. 

19. Die Geſchäftstunden beginnen im Landungs-Depot von 7 Uhr Vormit⸗ 
tags vom 1. Mai bis zum 1. November, und ums Uhr Vormittags vom 1. Novem“ 
ber bis zum 1. Mal; und die Clerks, welche für die Einwanderer Briefe an deren. 

7 * 


WM. M. WERMERSKIRCH, 


Notar und Ver. Staaten Pussport- Agent, 
No. 35 Wall Str., (Gaſement.) 


HENRY EISTRUP, . 


Motel, Bestuur ation und Salon, 


No. 71 Effex Str., zwiſchen Grand und Broome Str. 
Empfiehlt fi) dem geehrten Publikum unter Zuſicherung reeller Bedienung. 


E Abonnements auf den monatlich vier Mal erſcheinenden 


Arbeitgeber, 
Archiv für die geſammte Volkswirtäfchaft' 


[Mit der Lifte der in Europa verliehenen Patente], 


deſſen Lektüre dem Arbeiter, Handwerker, Induſtriellen und jedem Geſchäftsmanne 
don Nutzen iſt, werden für 81.00 per Vierteljahr ac rn und direkt 
per Poſt geliefert durch das 


e Bureau an 
Gewerbe, Industrie! u. Lundwirthſchaft, 


von 


A. Dauk, 


welches auch 
Valente und Agenturen 


für den Abſatz preiswürdiger Maſchinen, Geräthe, u. ſ. w. in allen Staaten Euro» 
pa's durch das Patent- und Maſchinen-Geſchäft des „Arbe 3 in mee, 
a. M. beſorgt. 
Schriftliche Mittheilungen und Aufträge in care of 52 Avenue A, | 
New-York. 
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Freunde zu ſchreiben haben, müſſen während deren Landung und Einregiſtrirung 


an ihren Plätzen ſein. 


20. In den inneren Raum darf außer den Beamten und Angeſtellten des De— 


pots, ſowie der Eiſenbahn-Agenten ꝛc. Niemand ohne beſondere Erlaubniß des Su— 


perintendenten eintreten. 
21. Ohne Bewilligung des „Caſtle-Garden-Committees“ darf Niemand im in- 


neren Raume ein Geſchäft als Clerk, Ticketverkäufer oder Dollmetſcher treiben und 


Niemand, der Zutritt im Depot hat, darf für irgend einen den Einwanderern gelei— 
ſteten Dienſt unter irgend einem Vorwande eine Belohnung fordern oder annehmen. 

22. Jeder Angeſtellte dieſes Departements erhält ein Dienſtzeichen, das ſeine 
Stellung bezeichnet und das er tragen muß, während er im Dienſte iſt. 

23. Das Bureau, welches Freunden ankommender oder erwarteter Einwande— 
rer Auskunft ertheilt, wird ebenfalls wie vor geöffnet, bleibt fo lange offen als der 
Superintendent beſtimmt. Man braucht daſelbſt dem Clerk nur die Namen der 
Erwarteten, ſowie den Namen des betreffenden Schiffes, mit welchem jene kommen 
ſollen, nebſt eigenem Namen und Adreſſe aufzugeben. Sie können bei der Lan— 
dung der Betreffenden in dem Bureau warten, bis die Erwarteten ihnen zugeführt 
werden; haben aber dann, um die Geſchäftsführung nicht zu ſtören, das Bureau 
mit den Empfangenen zu verlaſſen. 

24. Vor dem Weggehen ſolcher Eingewanderter müſſen dieſe aber, wenn ſie 
ihr Gepäck weggebracht haben wollen, die nöthigen Anweiſungen in der Expreß— 
Office hinterlaſſen. 

25. Alle Dienſte, welche den Eingewanderten oder ihren Freunden erwieſen 
werden, ſindun entgeltlich und ohne Auslagen. 

26. Auch das Arbeits- und Intelligenz-Bureau wird um ſelbe Zeit geöffnet und 
bleibt ſo lange offen als der Superintendent es anordnet. Seine Dienſte ſind ſo— 
wohl für ſolche frei, die Arbeit geben, als für Eingewanderte, welche ſolche ſuchen. 

27. Einwanderer und ihre Arbeitgeber find erſucht, ehe fie dieſes Bureau ver- 
laſſen, den Inhalt ihres Uebereinkommens, Name, Alter und Ankunft des Einge— 
wanderten, ſowie Name und Adreſſe des Arbeitgebers, von dem Clerk in die Re— 
giſter eintragen zu laſſen. 

28. In dem Eiſenbahn-Departement ꝛc. müſſen die Agenten bei der Landung 


von Eingewanderten und ſo lange ihre Dienſte erforderlich ſind, an Ort und Stelle 


ſich befinden und nach den gegebenen Regeln ſich richten. 

29. Sie müſſen die Emigranten, wenn ſolche von ihnen andere Auskunft, als 
über Eiſenbahnen verlangen, an die betreffenden Beamten verweiſen. 

30. Die Eiſenbahn-Agenten ꝛc. und ihre Beamten dürfen im Depot für Eiſen— 
bahn ꝛc. Tickets und Uebergewicht des Gepäckes Bezahlung in Gold oder Silber 
empfangen, und iſt ihnen erlaubt für dieſes Gold oder Silber in Currency ein 
Prozent des Marktpreiſes zu berechnen; wobei ſie aber dem betreffenden Einwan— 


derer einen gedruckten Streifen aushändigen müſſen, der die Zahl und die Benen— 


— 


nung des gekauften Geldes oder vielmehr die betreffenden Preiſe, und den ganzen 


Betrag, der bezahlt wurde, enthält. 


31. Die Eiſenbahn-Agentur ꝛc muß monatlich an das „Caſtle-Garden-Com 


mittee über die Anzahl der beförderten Einwanderer und deren Reiſeziele einbe⸗ 


richten. 
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Steinway's 
Flügel, Tafelform und Aufrechte 


Erf große goldene Ehren-Medaille, 


Weltausſlellungen, 
Paris, 1867. — London, 1862. 
Die vollkommenſte und größte Plano⸗Fabrik der Welt 
Ein Pino in jeder Stunde. 
Zehn Pianos per Tag. 
Jedes Piano wird für fünf Jahre 3 


EIlluſtrirte Cataloge mit Preisliſte werden frei ver⸗ 
ſandt. 


STEINWAY & SONS. 
9 Verkaufs⸗Lokal: a 
Steinway Hall, 
109 und 111 Eaſt 14. Straße, New- Vork. 
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32. Niemand kann ohne Einwilligung und Genehmigung des „Caſtle-Garden⸗ 
Committees“ bei der Eiſenbahn-Agentur ꝛc. angeſtellt werden. 

33. Geldwechſler, welche im Depot zugelaſſen werden, müſſen bei der Landung 
von Einwanderern an ihren Plätzen ſein, um Denjenigen Geld zu wechſeln, die 
ſolches wünſchen 

34. Sie müſſen täglich eine Lifte der currenten Marktpreiſe, und der Preife, 
welche ſie für jede Benennung zahlen, anſchlagen, und en dabei ein Prozent 
berechnen. 

35. Desgleichen müſſen fie wie oben (S 30.), dem detreſfenden Einwanderer einen 
gedruckten Streifen über das geſchehene Wechſelgeſchäft einhändigen. 

36. Der Reſtaurateur im Depot muß im Sommer um 6 Uhr und im Winter 
um? Uhr Morgens öffnen, und ſo lange offen halten, als die Einwanderer etwas 
haben wollen; auch muß er eine monatlich controllirte Preisliſte angeſchlagen 
haben. 

37. Die Waſchräume ſind von 6 Uhr Vormittags bis in die Nacht hinein offen. 

38. Das Krankenzimmer iſt blos zur Aufnahme von Kranken beſtimmt. 

39. Erkrankt ein Einwanderer in der Nacht, oder wird er ſchon krank eingebracht, 
ſo ſoll er ſogleich in das Krankenzimmer gebracht, und muß ohne Verzug dem Arzte 
hiervon Bericht erſtattet werden. 

N. B. — Das „Committee des Caſtle Gardens“ erſucht auf's ernſtlichſte, irgend 
welche Beſchwerden bei dem General-Agenten oder dem Superintendenten anzu- 
bringen, und alle Verletzungen dieſer Verhaltungsmaßregeln anzuzeigen. 


* 


Conſuln 


fremder Länder, welche in New Vork refidiren. 


Argentiniſche Republik, Edward Groß⸗Britanien, Elwin M. Ar⸗ 
F. Daviſon, 128 Pearl Str. chibald, G. C.; Pierrepont Edwards, V. 
Belgien, Che. Mali, 45 Worth. C.; 17 Broadway. 
Bolivia, J. M. zn 63 Pine. Guatemala, Bartolemé Blanco. 13 
1 L. H. »Aguiar, 13 | South William. 
Broadw Hawaiian Inſeln, S. U. F. Odell, 
„Shit, Stephen En 249 Weſt 42. 24 Beaver. 


Hanti, Charles A. Vanbokkelen, 29 
SCoſta Rica, Alfred C. Garſia, 19 Francfort. 


Broadway. Honduras. E. G. Squier, 135 Oſt 
Dänemarck, C. F. Chriſtianſen, 39 Str. 
Henry Str. Italien, Ferdinando de Luca, G. C.; 
Deutſchland, Johannes Röſing G. A. P. Bajnotti, V. C.; 7% Broadway. 
C.; A Zach, Conſulz Frederick! Liberia, Henry M. Schifflein 42 
Hindel, V C; 2 Bowling Green. Bibelhaus. 
Dominica, D. A. Delima, 23 var Juan N. Navarro, 52 Ex⸗ 
William. change Pl 
e Nicholas N. Anſado, 19 Gee naco, L. Dejardin, 4 Bowling 
lip reen 
Freren, A. L Delaforeſt, G. C., Nicaragua, Alex. J. Gotheal, 59 
4 Bowling Green. William. 


Griechenland, Demetrius N. Bo⸗ 
taſſi, 47 Exchange Place. 


Niederlande, Rudolph C. Burlagh, 
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LINDENHEIR 4 BI, 
Paper Tlarehouse 
VO. 5 BEEKMAN ST., 


New- ork. 


+ J. R. Zimmermann, V. C., 45 
Eıdang Place, 
orwiegen, Chriſtian Bors, 18 Ex⸗ 
change Pl. 

Oeſterreich, Theodor A. Havemeyer, 

C; Hugo O. Fritſch. V. C.; 33 

Broad way. 

Paraguay, R. Mullowney, 91 Wall 
3 Joſè C. Tracy, 26% Broad- 

ay 

Vortugal. Antonio M. da Cunha, 


Perira de Sotto Major, G. C.; Guſtav S 


Amſink, V. C 

Rußland, 
Robert Schultze, V. C.; 
Place. 


Pearl. 
52 Exchange 


.; 148 
Walbemar Bodisco, G. C; 


Salvador, Joſe J. Ricon, 63 Pine. 
Spanien, Hippolita de Uriarte, G. C; 
Frederico Granados, V. C.; 29 Broad⸗ 


way. 
Schweden, Chriſtian Bors, 18 Ex⸗ 
change Place. 
Schweiz, Louis P Deluze, 23 John. 
Türkei, C. Oscanyan, 66 Broadway. 
Ungarn, ſiehe Oeſterreich. 
Uruguay, Edwin C. B. Gariſa, G. 
C.; A. D. Valentine, V. C.; 19 Vroad 


tr. 
Venezuela, Florencio Ribas, 123 
ront. 


Zeitungen und Beitfchriften, 
welche in New. Vorl erſcheinen. 
1. Deutſche Blätter, 


Alte und Neue Welt, m.] 9 Dey Str. 
American Agriculturiſt, Ilm.] 245 
Broadway 


Amerikani er Botſchafter, [m.] 150 Schweiz. 
ſch ſchafter, [m.] 50 9. 9.7 


affau. 
Amerikaniſcher Brauer, [w.]5 Franc⸗ 


ort. 

i Atlantiſche Vlätter, [w] 24 Stanton. 
Neue Heim, das, [w] 43 Chatham. 
Beobachter am Hudſon, (w. ] 75 Chat-⸗ 

am 

5 enten [w] William Str. 
Deuͤtſch⸗Amerikaniſches Converſations 

Lexicon, [h m.] 82 Naſſ 


ſſau. 
eutſch⸗Amerikaniſche Bibliothek, lw! 


22 & 24 Francfort. f 
Deutſch⸗AmerikaniſcheFarmer-Zeitung 

Ib m. 10 Spruce. J 

' Deutſcher Volksfreund, [1.] 150. Naſ⸗ 

au. 


Freidenker, [m.] 27 Chatham. 

Iuüuſt. Zeitung, Leslie 8, 537 Pearl. 

Nachrichten aus Deutſchland und der 

w.] 118 William. 

bendzeitung, (t 24 Stanton. 

a N. H. Belletriſtiſches Journal, [w.] 40 
ohn. 

N. Y. Demokrat, [t ] 75 Chatham. 
N. M. Handelszeitung, lw] 37 William, 
N. Y. Muſikzeitung, [w. J 40 John. 
N. H. Staatszeitung, (t. u. w.] 17 

Chatham. 

N. M. Tagesnachrichten [t.] 19 Thatham 
Nopellenſchatz, h. m. 19 Dey 
Oeſtliche Poſt, (t.] 12 William. 
Sonntagszeitung, lw 17 Chatham. 
Weinzeitung, [w.] 45 Beaver. 
Zundnadel, [w.) 43 Chatham. 


2. Die hervorragendſten anglo⸗amerikaniſchen Blätter. 


Herald, [Morgenblatt]. 
Journal of Commerce. 


World. 

Bulletin, [Abendblatt]. 
Commercial Advertiser. 
Evening Fress. 
Evening Post. 

News, 

Telegram. 


Heart and Home, [Tandwirthfch.] 
Moore’s Rural New Yorker. 
American Agriculturist. 
American Artisan. [Gewerbe ꝛc.] 
Engineering and Mining Journal. 
Irou Age, 
Scientific American. 
Manufacturer and Builder. 
Industrial Journal. 
Van Nostrand’s Eclectic Engineering 
Magazine, 
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TAMSEN & DETHLE FS, 


Mo. 52 Avenue A, 
Nahe der 4. Str. New- Nor. 


Duchhandlung und Leih-Bibliothek, 


139° Unjere Leih bibliothek iſt entſchieden eine der größten und reichhaltig⸗ 
ſten dieſer deutſchen Inſtitute in unſerer Stadt. Ihr zwanzigjähriges Beſtehen hat 
fie mit Recht populär in deutſchen Streifen gemacht. Die Bedingungen und Leſege⸗ 
bühren ſind äußerſt mäßig. Durch ſofortige Einverleibung der erſcheinenden neue⸗ 
ſten Produkte wird unſere Leihbibliothek ſtets, ſelbſt für langjährige Abonnenten, des 
intereſſanten Stoffes zur Genüge enthalten. 


Kataloge ſtehen Jedem gratis gerne zur Verfügung. 
In unſerer Buchhandlung ſtets vorräthig: 


Sämmtliche in den hieſigen deutſchen und engliſchen Schulen eingeführten Lehr⸗ 
bücher, Schreib- und Zeichnungs-Vorlagen. 


Die beliebteſten Jugendſchriften und Bilderbücher. 


Alle Werke und Gedichte der bekannteſten Claſſiker, wie: Schiller, Goethe, 
Heine, Leſſing u. ſ. w. 


Dolmetſcher und Grammatiken nach der leichteſten Methode, binnen Kurzem die 
engli ſche Sprache zu erlernen. 


Anſichten von allen größeren Städten Deutſchland's. 
Wir offeriren billig: 
Schiller's Werke, broch., 4 Bände. . 


8 51 75 

" % gebs 4 " . - a 1 3 00 
15 Gedichte, broch. 2 2 . aa “7 10725 

" geb. * . . * * 0 40 

Goethe's Werke, broch. in 36 Bänden e Ae 4 25 


Humboldt's Kosmos, 1 Band . . 
Schiller's Werke, geb., 1 Band N 5 . 
Goethe's 1 " 1 " + 5 * . . . 604.00 


Leſſing's A m 1 8 e h Para 1 50 
Koerner's „ „ 1 „„ EN 
Shakeſpeare's Werke, geb., 9 Bände N 6 50 
" x a na 


EVon Kochbüchern, Theaterſtücken, für Dilenan geeignet, dr. 
tionaires ꝛc. haben wir immer ein reichhaltiges Lager. 


Agentur europäiſcher Zeitunge n. Ordres auf 105 Zelt. 
ſchrift werden prompt effectuirt. 
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Oeffentliche Bibliotheken. 
[LIBRARIES.] j 


Apprentices, 472 Broadway. — Offen täglich von 8 Uhr Vormittags bis 9 
Uhr Abends. Frei für Lehrlinge und Frauensperſonen, welche bei Kaufleuten 
oder Gewerbsleuten im Dienſte ſtehen; Geſellen und Andere zahlen 82.00 per Jahr. 

Aſtor, Lafayette Pl., nahe Aſtor Pl. — Offen täglich (ausgenommen an 
Sonn⸗ und Feiertagen), von 9 Uhr Vormittags bis 5 Uhr Nachmittags; frei. 

City, 12 City Hall. — Offen täglich von 10 Uhr Vormittags bis 4 Uhr Nach⸗ 
mittags; frei. 

Cooper Union, 7. Str., Ecke 4. Av. — Offen von 8 Uhr Vormittags bis 10 
Uhr Abends; frei. 

Harlem, 2238, 3. Av. — Offen von 2 bis7 Uhr Nachmittags; 82 00 per Jahr. 

Library of the American Inſtitute, Cooper Union. — Offen täglich von 
9 Uhr Vormittags bis 9 Uhr Nachmittags; Mitglieder des Inſtituts entrichten 
85.00 Eintritts- und jährlich 83 00 Beitragsgelder. 

Mercantile Library Aſſociation, Aſtor Pl.— Offen von 8 Uhr Vormittags 
bis 9 Uhr Abends, (hat ein Zweiglokal für die untere Stadt in 51 Liberty Str.) — 
Nur für Mitglieder; Commis zahlen 81.00 zum Eintritt und 84.00 pro Jahr; 
Kaufleute und Andere aber 85.00 jährlich. Das Leſezimmer iſt offen von 8 Uhr 
Vormittags bis 10 Uhr Abends. N. B. In dieſer Bibliothek liegen die wöchent— 
lichen illuſtrirten Patentberich te auf. 

Mott Memorial Free Medical, 64 Madiſon Av. — Offen von 11 Uhr Vor⸗ 
mittags bis 1 Uhr Nachmittags und von 7 bis 10 Uhr Abends. 

New: Hort Society, 47 Univerfity Pl. — Offen von 8 Uhr Vormittags bis € 
Uhr Abends, und das Leſezimmer von 8 Uhr Vormittags bis 10 Uhr Abends. — 
Mitglieder zahlen 82500 für übertragbares Recht und tragen jährlich 8 10.00 bei; 
zeitweilige Subſcription kommt auf 815 00 jährlich, 88 00 für 6 Monate, und 85.00 
für 3 Monate zu ſtehen. Freianthcile aberkoſten 8150.00 ein für allemal. 

Printers, (für Buchdrucker), 3 Chambers Str. — Offen am letzten Samſtag 
eines jeden Monats. Die Bibliothek enthält über 4000 Bände; für Benutzung der 
Bibliothek zahlen Mitglieder nur 81 00 per Jahr. 

Waſhington Heights, nahe der Weit 160. Str. — Offen 10 Uhr Vormittags. 

Women's, 38 Bleeker Str. — Offen täglich von 9 Uhr Vormittags bis 4 Uhr 
Nachmittags; Mitglieder zahlen 81.50 per Jahr. 

Doung Men's Chriſtian Aſſociation, hat an folgenden Plätzen ihre Lo- 
kale durch die ganze Stadt zerſtreut: an Eaſt 23. Str., Ecke 4. Av.; in 3. Av., Ecke 
von Eaft 122. Str; 285 Hud ſon Str.; 473 Grand Str.; 285 Blecker Str. — Offen 
täglich von 8 Uhr Vormittags bis 10 Uhr Abends, und an Sonntagen von 1 Uhr 
Nachmittags bis 9 Uhr Abends. Mitglieder bezahlen, und zwar Perſonen unter 40 
Jahren alt, jährlich 85 00, und ſolche darüber alt, 88.00 per Jahr. Lebenslängliche 
Mitgliedſchaft koſtet 8100.00. 


Wir machen hier auf unſere reichhaltige Leihbibliothek aufmerkſam; 


Kataloge ſtehen zu Dienſten. 0 
5 Tamſen & Dethlefs, 


N 52 Avenue A, 
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Eduaril Kundert & Co., 


Hancllung, 


Europäiſchen und amerikaniſchen Verlages, 
No. 23 Union ane 


Broadway Seite, zwiſchen 15. und 16. Straße, New Nork. 


— ——— 


BES Liberale Bezugsbedingungen für Inſtitute, dune ꝛc. bei 
prompter und reeller Bedienung. 


Schroeder's 
Conservatorium der Musik. 


(Nach dem Muſter des Leipziger Conſervatoriums.) 


No. 211 Vierte Avenue, 
zwiſchen 17. und 18. Str., New⸗Pork. 


Die größte und beſte Muſilſchule in Amerika. 


F SCHROEDER’S N 
piano -Geschäkt und Musik-Perlag, 


No. 211 Vierte Avenue. New. Jork. 


Gute und billige Inſtrumente zu vermiethen und zu verkaufen. 
E Eine aße Auswahl Muſikalien lklaſſiſcher und moderner Componiften) 
tet beziehen 


— Die Muſikaliſche Welt, eine monatliche Ausgabe von Clavier- und 
Bocal- Sachen, redigirt durch Herrn Franz Abt und Clemenz Schultze — Subſerip⸗ 
tionspreis 75 Cents per Quartal — iſt beſonders dem muſtkaliſchen Publikum 
zu empfehlen als das Beſte und Billigſte, was hier geboten wurde. 
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Bilder- und Kunſt-Gallerien etc. 


Bogardus, 1153 Broadway, [frei.] 

Goupil & Co., 170 5. Av. [frei], 

Gurnehy, 108 5. Av. Photograph. frei]. 

Hiſtoriſche Geſellſchaft, Ecke 2. Ave. und 11. Str., [Durch Einführung]. 
Howell, 897 Broadway, l Photographiſche, frei]. 

International, M. J. Paillard & Co., 680 Broadway, [frei]. 

Sarony & Co., 680 Broadway, IPhotographiſche, frei]. 

Schaus, W., 749 Broadway, [frei]. 

Snedecon, J., 768 Broadway, [frei] 

Zeichnungs⸗ Akademie, 4. Ave., Ecke von 23. Str. 


Siehe auch die Anzeigen der Photographiſchen Gallerien der Herren 
Merz, Ecke Houſton und Eſſex Str., und Ulrich, No. 156 Bowery. 


Theater, Conzertfäle u. dgl. 


[PLACES OF AMUSEMENT.] 


Akademie of Muſik, Irving Place, Ecke von Oft 14. Str. 
Anatomiſches Muſeum, 745 Broadway. 
Appvollo Hall, 1193 Broadway. 
Booth Edwin, 3706, Avenue. 
Bowery Theater, 48 Bowery. 
Broadway Theater, 728 Broadway. 
Bryant, Dan, 117 Weſt 23. Str. 
Central Park Garden, 7. Ave., nahe Weſt 59. Str. 
Fiſth Avenue Theater, 2 Weſt 24. Str. 
Grand Opera Haus, 265 8. Ave. 
Lina Edwins Theater, 718 Broadway. 
Muſeum of Anatomie, 21 Bowery und 576 Broadway. 
New- Pork Circus, 118 Oſt 14. Str. 
Niblo's Garden, 576 Broadway. 
Olympie Theater, 622 Broadway. 
Paſtor, Tony, 201 Bewery. 
St. James Theater, Weſt 28. Str., nahe Broadway. 
San Francisco Niniſtrels, Weſt 28. Str., nahe Broadway. 
Germania-Theater, 14. Str. nahe 3. Avenue. 
Steinway Hall, 109 Oſt 14. Str. 
Theater Comique, 514 Broadway. 
Union Square Theater, 58 Oſt 14. Str. 
Wallack, John, 844 Broadway. 
Wood, George, 1221 Broadway. 
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Heury Merz, 
SL hiotographische 
Gallerie, 


Cor. Houston & Essex Str. 


pPpPhotographien in Del, Waſſerfarben, Paſtell und 
Crayon in vorzüglich künſtleriſcher Ausführung. 


Kindern und Gruppen wird die größtmöglichſte 
Sorgfalt und Geduld gewidmet. 


RR Muſterkarten für Fabrikanten und Kaufleute 
zu den billigſten-Preiſen. 


oollſte Zufriedenheit garantirt. SE 
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Entfernungen in Aew-Hork. 


1. Weſtſeite. 2. Oſtſeite. 
Am Broadway entlang. Am Broadway, und der Chathem Str. 
8 der Bowery und der 3. Ave. entlang. 
Bis f Bis 
Von Battery Pl. City Hall. Von Battery Vl. City Hall. 
(Caſtle Garden) (Caſtle Garden.) 
. % — Der Sr.. )% Bo 
City Halll 4 — Gn. % Sr 
Worth Sir 1 % Pearl, E. v. Chatham 1 2 
Canal Str... 14 % Chatham Sg. 1% % 
Houſton Str. 1% 1 Canal Str., Ecke von 
Sie 2 1% Bower nns 1% % 
1 24 1% Broome, E. v,.Bowery 1% 1 
Le 2% 1% Stanton, 5 2 1% 
23. H 94 33333 3 N 24 * 3. Str. ” 2% 2% 
N 3% 2% KB Un. 2% 2% 
Be er ir 4 3% * 5 3 3.4 
2 ed 3% 3% 


Und ſtets eine Meile dazu für jede weite- a 
ren zwanzig Straßen. Und ſtets eine Meile dazu für jede weite ⸗ 
ren zwanzig Straßen. 


3. Quer über die Stadt. 
Vom Pier I im North River über Battery Place und Whitehall Str. 


o TASTE EN 2 % Meile. 
Vom Fuße der Dey Str., N. R., zum Fuße von Fulton Str., E. R.. XR „ 
” hambers Str., über Chambers, New Chambers, ſowie 
James“ Slip nach dem Eaſt Riverrr ee. * 1 n 
Vom Fuße von Canal Str., N. R., zum Broadwa 992 4 
1 „ * Bowery 11 „ 
— „ — Fuße der Grand Str., E. R. 28 
Vom Fuße der Houſton Str., N. R., zum Fuße von Houſton E. R.... „ 
„ 14. Str., N. R., bis zum Broad wa 18 
> 8 A. S., Ber 2%: 
23. Str., N. R. zur 6. Avene 1 5 
" 2 zum Fuße der 23. Str. E . RR 28 „ 


Nördlich über die 23. Straße hinaus hat die Inſel eine durchſchnittliche Breite von zwel 
bis zwei und dreiachtel Meilen. 


Markthäuſer. 


Fulton Markt, Fulton Str., E. R. Franklin Markt, Old Slip, G. R. 
aſhington, Fulton Str, N. R. Greenwich, Weſt und Chriftorher Str. 
Centre, Grand und Centre Str. Clinton, Waſhington und Cana! Str. 
C'therine, Calherine Sir., E. R. Union, 2. Sir, und Houſton Str. 
Tempfing, 3. Av. und 6. Str. Monroe, Coriears und Monroe Str. 


Eſſer, Grand und Ludlow Sr. Gouverneur, Water, Ecke Gouverneur Str. 
Jefferſon, 6. Av., Ecke von Greenwich Av. 


Rc 


Etablirt ſeit 1859. 


gie to qraphisches Lan Min, 


Friedrich Ulrich, 
No. 156 BOWERY, 


Nahe Broome Str., zwiſchen Broome und Spring Str., Hew-Jork. 


XN NN NANA 


Fr Po: fraifs jeder Art und Größe auf's eleganteſte und ge⸗ 
ſchmackvollſte ausgeführt. 

Aufnahme von Kindern und Gruppen ſbith beſondere 
Sorgfalt gewidmet. 

Vorlra ts in Del, Aquarell und Crayon auf's an 
ausgeführt. 

F Bilder von Verſtorbenen in jeder Größe bis zur Lebens— 
größe auf's ähnlichſte copirt. 

E Reproductionen jeder Art correct und billig. 

E Durch eines der größten Sky Lights in New⸗ork bin ich in 
den Stand geſetzt, Aufnahmen von Trade Samples für Reiſende, Agen⸗ 
ten u. ſ. w. von Furniture, Casts ete. in jeder Größe gut und billig zu 
liefern. 

Portraits nach Europa oder in's Land werden unentgeltlich 
verpackt und per U. S. Parcel Post auſ's billigſte befördert. 

CH Hafen in Vergoldung und Wallnuß ſtets zu biuigen 


Preiſen vorräthig. 
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Lage der Schiffs-Landungsplätze. 


[PIERS.] 
1. Im North⸗River. 

No. No. No. 

1. Battery Pl. 25. Veſey. 42. Ca . 

2, 3. Battery Pl. und 26. Veſey und Barclay. 43. Spring. 

Morris Str. 27. Robinſon. 44. Spring und Charlton. 

4. Morris. 28. Murray. 45. sr on. 

5, 6, 7. Morris u. Rector 29. Warren. 46. 

8. Rector. 30. Chambers. 47. West Houſton. 
9, 10. Rector u. Carlisle. 3 Duane. 48. Clarkſon. 
11. Carlisle. Duane und Jay. 49. Leroy. 
12. Albany. 33. Jay. 50. Morton. 
13. Al bany und Cedar. 34. Harriſon. 51. Chriſtopher. 
14. Cedar. 35. Kur 52. Weft 10. 
15. Liberty. 36. North Moore, 53. Charles, 
16. Liberty u. Cortlandt. 37. Beach. 54. Perry. 
17, 18. Cortlandt. 38. Hubert. 55. n 
19. Cortlandt u. Dey. 39. Veſtry. 60. Weſt 13 

* Dey. 40. Watts. 61. * 175 
2 Fulton. 41. Hoboken. 62. " 18. 
22, 23, 24. Fulton u. Befey. 

2. Im Eaft:River, 
No. No. 

1. . Whitehall Str. 28. Dover u. Rooſevelt. 50. Montomery. 
3, 4 Moore und Broad. 29. Rooſevelt. 51, 52. Gouverneur. 
5. Broad u. Coenties Sl. 3). Roo eveltu. James St 53. Jackſon. 

6, 7. 8. Coenties Sl. 31, 32. James Sl. 54. Corlears. 

9, 10. Coenties u. Old Sl. 33. Oliver. 55. Cherry: 

11, 12. Old Sl. 34, 35. Catherine 56, 57. Broome. 
13. Old Sl. und Gover- 36. Catherine u. Market. 38, 59. Delancey. 
nors Lane, 37, 38. Market. 60. Rivington. 

14. Jones Lane. 39. Market und Pike. 61. Ning en u. Stanton. 
15, 16. Wall. 40, 41. Pike. 62. Stanton. 
17. Pine. 42. Pike und Rutgers. 63. Eaſt Houſton. 
18. Maiden Lane. der 44. Rutgers. 64. 5. Str. 
19 Fletcher. Rutgers u. Jefferſon. 65. 6. „ 
20, 21. Burling Sl. 1 Jefferſon. 58. er 
22. Fulton. 47. Jefferſou u. Clinton. 67. 8. „ 
23. Beekman. 48. Clinton. Ä 68. 9. „ 
24. Beekman u. Peck Sl. 49. Clinton und Montgo= 69. Oſt 10. 
25, 26. Peck Sl. f mery. N 
27. Dover. ? 
Hafenmtiſter. 


HARBOR MASTERS. 


Unter der Leitung eines Hafen⸗ Capltäns, Office, No. 158 Pearl Str, ſind eilf 
Hafenmeiſter angeſtellt und mit ihren Dificen in folgende Diſtrikte vertheilt: 


1. Vom Pier 41 bis E. R., 261 Southſtr. 7. Von der Battery bis Pier 9, 68 Wein f 
en 168 N. R., 80 


" 26—40 u „ 8. Vom Pier 9—25 
8. 1 19-26 „ 83 „ 9. „ 2643 „ Pie r 39 
4. 77 BE): „ = " 10. „ 43 hinauf bis N. R, 384 Weſt. 
5. —13 11. (Brooklyn), von Red Hook Point 
6. Von Wbitehal bis Pier 85 E. R., über den ganzen Hafenz Office beim 


26 Coentis Sl. Fulton Fährhauſe. 
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D. M. Nlaper, 


Importer von 


No. 526 Broadway, Cor. Spring Str., New-Fork. 

Die geräumigen Weingewölbe des Obigen, in denen ächte Ungarweine 
aller Sorten in beträchtlicher Quantität lag ern, ſtehen jeder Zeit dem Publikum zur 
Einſichtnahme oſſen. Sie enthalten folgende Sorten von den feinſten und ſelten⸗ 
ſten Qualitäten, als: Tokayer, Ruszti und Meneſi, Aszu [Ausſtich], Somlavi, 
Neszmelyi, Magyardi, Steinbrucher, Adlerberger, Riſontai, Villany, Budai, 
Egri, Szekszardi, Karlovieczi und Szamoſodayi. 

DDieſe ausgewählten Weine find ſämmtlich aus den auserleſendſten Trau⸗ 
ben e 1 und werden von den Aerzten in der Regel ausſchließlich zu Heilzwecken 
empfohlen. 

Bckannte Thatſache iſt es übrigens, daß gerade Ungarn es iſt, welches 
Land die ſeltenſten und feinſten Weine in der Welt producirt, und daß dieſelben nicht 
blos als Tiſch⸗ und Deſert Weine ihre beſonderen Verdienſte behaupten, ſondern 
insbeſonders Reconvalescenten zu empfehlen find, da es kein beſſeres Stärkemittel 
giebt, als fie es find, da fie das Blut reinigen und die Verdauung fordern. 

Mit dem Weinlager iſt eine Schoppenwerthſchaſt verbunden, und wird 
das Publikum eingeladen, hier dieſe Weine zu koſten. 


ambert & Co., 


Importers und Fabrikanten von 


Taney Feder- Wanuren, 
No. 312 CANAL STREET, 


einige Thüren weſtlich vom Broadway, [obenauf), New⸗PYork, 


Auf Lager ſtets eine reihe Auswahl von Albums, Ladies’ Companlons, 
Portfolios, Fancy Taſchen, Cigarren-Etuis, Putzkäſtchen, Memoranden-Büchern, 
Reiſetaſchen, Satchels und ein bedeutendes Aſſortement von importirten feinen, 
Portemonnaies. \ 1 

Alle Arten von Taſchenbüchern und Ledergürteln für Damen, eigenes 
Fabrikat, find zu haben. i e 
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Z. ˙V 1 w ͤ³ 


der größeren 


Namen der Orte 


Bull's Ferry, N. J. 

Manhaitanville . 
ort Lee, N. J. 
ort Balhingıen. 
puyren Duvel 
Creek 


7 5 l 
aſtinggnss 
Dobbs Ferry ... 
P ermont 
ring RER 

arıytown ...... 
Sing Sing 
Teller's Point.. 
Graſſy Point. 
Verplank's Point 
Caldwills Land'g“ 
Weſt Point.. 
Cod Spring 
Cornwall 
New Windſor 
Newburghh ..... 


Von Ort 
zu Ort. 


d co dd c c td n d G td to dd ο - ne- 


2 


Entfernung 


Orte 
8 
2 
* E — 
Ra = 

& 
0 145 
1 144 
5 140 
6 139 
8 137 
10 135 
11 134 
13 132 
17 128 
20 125 
22 123 
24 121 
26 119 
27 118 
33 112 
35 110 
39 106 
41 104 
44 101 
52 93 
54 91 
57 83 
59 86 
61 84 


Namen der Orte. 


New Hamburgs. 
Milton 
Pougbkeepſie“ 
Pelh Parke 


Rhinebeck“ — 
Redhook, Lower. 
Gases 
Redhook, Upper“. 
Saugerties 
Briſtol oder Mal⸗ 


Hon! 

Coxſackie“ 2 

Kinderhook Land- 
ih RE 


—u—ꝛv— — 


2 253 „„ 


Troy 


Von Ort 
zu Ort. 


S es en do e d TOM -- nes 


am Hndſon von New-Vorſt. 


= 2 

2 > 
em 55 
a3 882 
& 8 
67 78 
70 15 
74 71 
80 65 
84 61 
70 65 
97 48 
99 46 
100 45 
10¹ 44 
102 43 
111 34 
116 29 
124 21 
126 19 
130 15 
132 13 
135 10 
137 8 
142 8 
115 0 
151 6 


Die mit Sternchen (“) bezeichneten Orte find Anhaltspätze der von New. York nach Ale 
bany gehenden Dampfſchiffe. 


Von New⸗ York nach 


Albany, N. 


Buffalo, N 


„„ „„ „„ % „„ „ „ „ „41 . 
Baltimore, W 3 


Entfernung 


der hauptſächlichſten Städte in der Anion von New-Zork, und in 
nerhalb welcher Zeit ſie von hier aus auf der Eiſenbahn 
erreicht werden können. 


0 


Meilen der 

» Entfernung 
2» Stunden 
Reife, 


30 


Builington, Jowa . . 1123 48.50 
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Von New. Vork nach 


Burlington, Vt. 


Cairo, SU... 


Charleſton, S. CS. 


Chicago, Ill 


Cincinnati. Obio. .. 
Cleveland, Ohio.. 


........ 


Eutfernung 
Stunden d. 
Reife, 


8 Meilen der 
— 

5 82 
e 

U — 


Tamsen ck Bethlefs, 
No. 52 Avenue A, nahe der 4. Str, New- York. 
Deutſche Buchhandlung. 
Empfiehlt folgende ER 


Kalender für 1873, 


welche nunmehr eintreffen und zu nachſtehenden billigen Preiſen ver- 
kauft werden: N 


Deutſch-Amerikaniſcher Farmer - Freund 30 Cents. 
65 - 


Daheim ⸗Kalendte 
Kladderadatſch⸗Kalenderu 50 ;: 
eee nur Mer- 45 6% 
Oldenburger Bolks-KHalender .-....... 35 
Steffens’ Kalender F 25 “ 
Fahrer Hinkende Bole 25 66 
Sächſiſcher Ameiſen -Kalender 25 
Payne’. Ikkuſtrirter Familien -Kalender 25 „ 
Sickel's Kalender . 25 60 
Sinfiedler Kalende u 25 60 
Thüringer Volls-Kalendeeeeer 25 “ 
Regensburger Marien -Kalender 285 
Straßburger Hinkende Bote 25 „6 
Zickel's Kathol. Bolks- Kalender ...... 20 „ 
Würzburger Kath. Haus- Kalender.. 20 
a Baterlands- Kalender ..... 20 1 
5 Illuſt. Bilder -Kalender. 20 
Zickel's Illuſtrirter Volks- Bote 1 
Aeber Stadt und Land 8 
Kleiner Illuſtrirter Halender N 
Deutſcher Reichs -Kalender DD ah 


Zugleich beehren wir uns beſonders Ihre Aufmerk⸗ 
ſamkeit auf unſer bekanntes 


Held, Wechſel, Packet und Paſſage-Heſchäft 


von und nach Europa 
zu lenken. Bo ’ 2 
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„az 88 2 
8 25 2; 
„> ee en. 22 
Von New. York nach 33 885 Von New⸗York nach 8. 88 
SS G E35 G 
Columbus, C hio 637 24.30 Newport, Rh. J.. 218 8 00 
Cenecord, N. 9... ui 270 11.35 Omaha, Nebttrn 1413 66.45 
Council Bluffs, Jowa - 1411 66 50 Portland, MMWwMemee . 347 14.00 
Deratur, Net 1095 41.35 Philadelphia. P hy“ -. 90 4.00 
Detroit, Mc 646 25. 30 Pittsburg, fa . . 443 16.30 
a 1 PR N. Be RE 461 17 30 Richmond, vod 356 18.30 
er du Lac, Wise 1090 49.35 Rock Island, Ill 1095 44.45 
ort Wayne, In 765 31.00 Sacramento, Cal . 3082 7 Tage. 
Sarrisburg, PI... 197 6.55 Salt Lake Eity, Uta 2464 5 Tage. 
Indianapolis, In 969 38.00 San Francisco, Cal 8 8 Tage. 
ele, . ren en 950 3755 Savannah. Ga.... . 923 42.00 
Leavenworth, Kan. 1393 64.10 St. Louis, Mo) 1084 47.00 
Memphis, Tenn 1376 60.00 St. Joſeph, MW .. 1352 57.30 
Milwaukee, Wise 1000 42.30 St. Paul, Minn 1388 56.40 
Macon, Goa... 1471 82.10 Sioux Ciiy, Jow aa . 1411 69.30 
Mobile I . 1591 83.60 Springfield, Ill.. 1033 43.25 
Montgomery. Ala 1236 52.00 [Toledo, Ohio 708 27.30 
Montreal, Can.... . 400 20.30 Vicksburg, Miſ z 1511 85. 00 
Naſhville, Tenn 1089 48.10 Waſphington, D. r. 226 10.00 
New-⸗ Orleans, L 1495 72.00 Wheeling, WV. 535 22.09 


E Durch-Tickets der Erie Eiſenbahn nach allen Orten in den Ver. Staaten ſind bei 
Tamſen & Dethlefs, 52 Avenue A, nahe der 4. Str., zu den currenten Preiſen zu 
haben. 


Telegraphen-Compagnien etc. 


American Diſtrict Telegraphen Co., 62 Broadway. 
American Atlantic Cable, 58 Wall Str. 

Atlantic und Pacific, 33 Broadway, 

Automatic, 64 Broadway. € 
Erie Railway, 8. Ave. Ede von 23. Str. 

Franklin, 11 Broad Str. 

Gold und Stock Telegraph Co., 61 Broadway. 
International Ocean, 8s Liberty Str. 

Manhattan, 122 Front Str. a 
New⸗York, Newfoundland und London, 83 Liberty Str. 
Southern und Atlantic, 51 New Str. 

Weſtern Union, 145 Broadway. 


Einzelne Stationen dieſer Telegraphen-Compagnien find in den meiſten Eiſenbahn⸗ 
Officen und größeren Hotels eingerichtet. 


Die Telegraphengebühren betragen für je zehn Worte: 


Nach Hartford e 80 45 und für jedes weitere Wort.... 4 Cents. 
* Boſton un de a a N: ..... 0 60 1 * ““ 8 „ 
n A ZU 1 " n b ar De 
= Chenmalg.. .\ .. one a a Me 5 4 — Pe | 
ie 93 2 05 x ” . 14 = 
IT LTE e 0 1 2 ® Ber 33 
„ San Francisco. 7 48 5 > | EN 57 u 


Nach dieſen Bei’pielen werden die Gebühren im Verhältniſſe für jede kürzere oder längere 

Strecke berechnet. N N 
Für die Adreſſe deſſen, an welchen die Depeſche gerichtet ift, ſowie für die Adreſſe des Ab. 
ſenders wird nichts berechnet. 25 
— 


Pferde- oder Stadt-Eiſenbahnen. 


(CITY CARS oder HORSE CARS, ] 


1. Avenue C und Houſton Str. — Geht aus von 4. Av., Ecke von 42. 
Str. nach Lexington Av, Oſt 35, 1. Av., O. 23., Av. A, O. 17., Av. C, 3. Str., 
1. Av., O. u. W. Houſton, Weſt Str, Fuß von Chambers Str.; kehrt dann zu⸗ 
rück durch Weit Str., Charlton, Prince, Stanton, Pitt, Av. C, O. 18, Av. A, O. 
23., 1. Av 36 Str., Lexington Av., O. 42. und 4. Av. — [Fahrgeld 6 Cts.] 

2 Bleecker Str. und Fulton Ferry. — Geht aus von 10. Av nach 14. Str., 
Hudſon, Bleecker, Crosby, Howard, Elm, Read, Centre, Beekman, South, Fulton 
Ferry; kehrt zurück von da durch William, Ann, Park Row, Centre, Leonard, 
Elm, Howard, Crosby, Bleecker, Macdougal, 4. Str., W. 12., Hudſon, 14. Str. 
und 10. Av. — [Gehen von beiden Punkten bis 12 U. Nachts. 

3. Bleecker Str. Branch, [Zweigbahn]. — Geht aus von Canal Str. nach 
Bowery, New Bowery, Pearl, Peck Slip, South, Fulton Ferry; kehrt zurück 
von da durch Fulton, Water, Peck Slip, Pearl, New Bowery, Canal, Elm, How⸗ 
ard, Crosby und auf derſelben Bahn weiter. — [Gehen von 14. und 11. Str. bis 
12.30 und von Fulton Ferry bis 1 Uhr Nachts. 

4. Broadway und Broome Str. — Geht aus von Broadway, Ecke von 
Broome Str. nach Broome, Greene und von da auf der derſelben Bahn wie die 
nachſtehende Broadway und Barclay; kehrt zurück auf der oben erwähnten Strecke 
zur Broome und von da nach Broadway. — [Geht bis 11.30 N. M. von Broome 
Str. aus.] 

5. Broadway und Univerſity Place, [Broadway Barclay Linie.] — 
Geht von Broadway, Ecke von Barclay Str. aus nach Church, Canal, Greene [wo 
die vorſtehende Bahn einmündet]., dann nach Clinton Pl., Univerſity Pl., Union 
Sq., Broadway, 7. Av. und 59. Str. zum Central Park; kehrt auf demſelben 
Wege zurück bis Univerſity Pl., dann durch Wooſter, über die Canal nach Weit 
Broadway, College Pl. und Barclay Str. — [Geht bis 11 Uhr N. M. vom Cen⸗ 
tral Park und bis 11 45 von Barclay Str. ab.] 

6. Central Park, North River und Tenth Ave. — Geht aus von der 
South Ferry nach Whitehall Str., Marketfield, Bowling Green, Battery Pl., 
Weſt Str., 10. Ave. nach 59. Str. und dem Central Park; kehrt zurück auf derſel⸗ 
ben Tour. — [Bis 10.30 N. M. an 59. Str. und 10. Ave. und 11.30 N. M. an der 
South Ferry. Fahrgeld 5 Cts.] 

7. Central Park, Eaſt River und Ave. A. — Geht von South Ferry 
nach Whitehall Str., Front, Old Slip, South Str., Grand, Houſton, Av. D, 14. 
Str., Av. A, 23. Str., 1. Av., 59. Str. und 5 Av. zum Park; kehrt zurück durch 
59. Str. und auf demſelben Wege bis Av. D und 7. Str., nach Lewis, Houſton, 
Mangin, Grand, Corlears, Monroe, Jackſon, Front, Water, South Ferry. — 
[Bis 11.45 von South Ferry und 10.15 M. v. 59. Str. 5. Av. Fahrgeld 5 Ets.] - 

8. City Hall, Ave. B und 34. Str. — Geht aus von Ann Str. und 
Broadway, nach Park Row, Chatham Str., Eaſt Broadway, Clinton, Ave. B, 
14. Str., Ave. A, 23. Str., 1. Av. 34. SE zur Ferry; kehrt zurück auf demſelben 
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Wege bis zur 2. Str., und geht dann nach Av. A. Effer, Eaſt Broadway, Chats 
ham, Park Now und nach Ann und Broadway. — [Bis 11.46 Nachts von 31. Str · 
und bis 12.30 Nachts von Ann und Braoadway. Fahrgeld 5 Cents.] 

9. Desbroſſes, Veſtry und Grand Str. — Geht aus von Grand Str. 
Ferry nach Grand, Sullivan, Veſtry, Greenwich nach Desbroſſes Str., und von da 
zur Ferry; kehrt zurück durch Desbroſſes, Waſhington, Veſtry, und von da den 
ganzen vorigen Weg bis zur Grand Str. Ferry. — [Bis 11.40 Nachts von Grand 
Str. F. und bis 12.10 Nachts von Desbroſſes Str. F. aus. Fahrgeld 5 Cents! 

10. Dry Dock und Eaft Broadway. — Geht aus von Ann Str. und Broad 
way nach Park Row, Chatham, Eaſt Beoadway, Grand, Columbia, Av. D. 14 
Str., und Av. A; kehrt zurück durch 14. Str. nach Av D, 8. Str., Lewis, Grand 
und von da den vorigen Weg bis Ann Str. und B’way. — [Bis 11 39 Nachts von 
14. Str. und Av. A, und bis 12 Uhr Nachts von Ann Str. und Broadway aus] 

11. Achte [8.] Avenue. — Geht aus von Broadway und Veſey Str. nach 
Veſey, Church, Chambers, Weſt Broadway, Canal, Hudfon. 8. Av. und 59. Str. 
zum Central Park; kehrt auf demſelben Wege retour nach Chambers Str, College 
Place, nach Veſey Str. und Broadway. — | Diefe Linie läuft alle 15 Minuten die 
ganze Nacht hindurch. Fahrgeld 5 Cents bis zur Weſt 59. Str, und 10 Cents bis 
125. Str.] 

12. Achte [(3.] Avenue, Broadway und Canal Str. — Geht aus von 
Broadway und Canal Str. nach Hudſon, dann auf und ab auf derſelben Bahn wie 
die vorherige Linie; kehrt auch auf demſelben Wege bis Canal Str. wieder zurück. 

Bis 11 uhr Nachts von Canal Str. von Broadway und 10.30 Nachts vom 49. 
Str. Depot. 

13. Zweiundvierzigſte [42.) Str. und Grand Str. Ferry. — Geht 

vom Fuße der Weit 42. Str. aus nach 10. Av., Weſt 34. Str., Broadway, Eaſt 23. 
Str., 4. Av., Eaſt 14. Str., Av. A, Eaſt Houſten, Cannon und Grand Str. zur 
Ferry; kehrt zurück durch Grand, Goerck, Eaſt Houſton, 2. Str., Av. A, Eaſt 14. 
Str., 4. Av., Eaſt 23. Str.. Broadway, Weit 34. Str., 10. Av. bis zum Fuße der 
Weſt 42. Str. — Fahrgeld 5 Cents.! 

14. Vierte [4.] Avenue. — Geht aus vdm Broadway gegenüber dem Aſtor⸗ 
Haus, nach Park Row, Centre, Grand, Bowery, 4. Av. nach 32. Str. Jeder dritte 
Wagen geht von da weiter durch 32. Str., Lexington Av., 34. Str. und nach der 
Hunterspoint Ferry. Die Rückkehr auf demſelben Wege, aber von Bowery durch 
Broome nach Centre Str. und bis zum Aſtor-Haus. — [Bis 11.30 Nachts vom 
Aſtor⸗Haus und 10 56 Nachts von 34. Str aus. Fahrgeld 6 Cents.] 

15. Grand und Cortlandt Str. — Geht aus von der Grand Str. Ferry 
nach Eaſt Broadway, Canal, Walker, Weſt Broadway, Rorth Moore, Waſhington 
und Cortlandt Str. Ferry; kehrt zurück durch Eortlandt, Greenwich, Beach, Weſt 
Broadway, Lispenard, Broadway, Canal und nach Grand Str. Ferry. 

16. Harlem. — Geht aus von Park Row nach Centre, Grand, Bowery, 4. Av. 
Eaſt 32. Str, Lexington Av, Eaft 34. Str. und Hunterspoint Ferry. Eine Zwrig⸗ 
bahn fährt durch Madiſon Av. nach 73. Str. Der Rückweg iſt derſelbe bis es von 
Bowery durch Broome nach Centre St. und Park Row geht. — [Fahrgeld 6 Cts.] 

17. Neunte [9.] Avenue. — Geht aus von Broadway und Fulton Str. 
durch Fulton, Greenwich, 9. Av. bis 54. Str.; kehrt zurück auf demſelben Wege 
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aber durch Waſhington nach Fulton Str. und zum Broadway. — [Bis 10 Uhr 
Nachts von Fulton Str. und Broadway und 9 Uhr Abends von 54. Str. aus. 
Fahrgeld 5 Cents. 

18. Ein Hundert und Fünſundzwanzigſte [125.] Str. — Geht aus von 
3. Av. Ecke von Eaſt 130. Str. durch 3. Av. nach Eaſt 125. Str. bis Weſt 125. Str. 
nach dem North River; und kehrt auf demſelben Wege wieder zurück. 

19. Zweite [2.] Avenue. — Geht aus vom Fuße des Peck Slip nach South 
Str., Oliver, Bowery, Grand, Chryſtie, Houſton, 2. Av. bis 128. Str. Harlem; 
kehrt zurück in der 2. Av. bis 23. Str. nach 1. Av., Houſton, Allen, Grand, Bowery, 
Chatham, Pearl bis Peck Slip. — [Von Peck Slip aus und von 63. Str. gehen die 
Wägen die ganze Nacht hindurch; von Harlem und von 63. Str. aber nur bis 12.30 
Nachts. — Fahrgeld 5 Cents bis 63. Str und 6 Cents bis Harlem. 

20. Siebente [7.] Avenue. — Geht aus von Broadway und Barclay Str. 
durch Barclay nach Church, Canal, Sullivan, Amity, Mac Dougal, Clinton Pl., 
Greenwich nach 7. Av, und 59 Str. zum Central Park; kehrt auf demſelben Wege 
zurück bis Sullivan Str. dann durch W. Broadway nach College Place und Bar— 
clay Str. zum Broadway. — [Bis 10,30 Nachts vom Central-Park aus und 11.15 
Nachts vom Broadway. Fahrgeld 5 Cents.] 

21. Sechſte [6.] Avenue. — Geht aus von Broadway und Veſey Str. nach 
Church, Chambers, Weſt Broadway, Canal, Varick, Carmine, 6. Av. und 59. Str. 
zum Central Park; kehrt zurück auf demſelben Wege bis nach Weſt Broadway, 
College Place durch Veſey Str. und Broadway. — [Läuft die ganze Nacht hin⸗ 
durch. — Fahrgeld 5 Cents.] 

22. Sechſte [6.] Avenue, Broadway und Canal Str. — Geht aus von 
Broadway und Canal Str. nach Varick und cuf demſelben Wege wie die vorherige 
Baha; kehrt auch auf demſelben Wege zurück. — [Bis 10 15 Nachts vom 43. Str. 
Depot und 10.50 Nacht vom Broadway und Canal Str. aus. Fahrgeld 5 Cents.] 

23 Dritte [3.] Avenue. — Geht vom Broadway gegenüber dem Aſtor-Haus 
aus und führt durch Park Row, Chatham, Bowery und 3. Av bis 65. Str. und von 
da weiter nach Harlem; kehrt auch ganz auf demſelben Wege wieder zurück. — [Die 
Wagen laufen die ganze Nacht hindurch. Fahrgeld 5 Cents bis zur Eaſt 65. Str. 
und 6 Cents bis zur 130 Str.] 

24. Vierunddreißigſte [34.] Str. und Desbroſſes Str. — Geht aus 
vom Fuße der Eaſt 34. Str. nach 1. Ave., 23. Str., Av. A, 14. Str., Av. DP, Co⸗ 
lumbia, Grund, Sullivan, Veſtry, Desbroſſes, Waſhington und Weſt Str.; kehrt 
zurück auf demſelben Wege zur Grand und Lewis, ſowie zur 8. Str. und Av. D, 
bis zu ihrem Ausgangspunkt.“ ; 


Halte- Plätze. 
Ann Str, Ecke Broadway, No. 8 u. 10. | Grand Str. Ferry, No. 9 u. 15. 
Aſtorhaus, wart Row, No. 14, 16 u. 30. South Ferry, Whitehall Str., No. G6 u. 
Barclay Str., Ecke Broadway, No. 5 u. 77 
a Str., Ecke Broadway, No. 11 u. 


Broome Str., Ecke Broadway, No. 4. 2 
oe Str., Ecke Broadway, No.12 u. | Weſt 42. Str, Ecke 10. Av, No. 13. 


en 4. Av, Ecke 42 Str., No. 1. 
Desbroſſes Str Ferry, No. 9. 10. Av., Ecke 14. Str., No. 2. 
Fulton Str., Ecke Broadway, No. 17. 
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Droſchken-Ordnung. 


Das Droſchkenweſen liegt in New-York nicht nur noch allzuſehr in der Kind⸗ 
heit, ſondern noch mehr — im Argen, und man hat ſich daher bei Benutzung dieſes 
Fortbewegungsmittels doppelt vorzuſehen. 


Die das Droſchkenweſen ordnende Ordinance [Art. III., 8 21.] enthält folgende 
Beſtimmungen. Der Droſchkenführer hat zu fordern: 


1. Für Beſörderung eines Paſſagiers auf eine Entfernung von nicht über einer 
Meile 50 Cents, für zwei Paſſagiere auf dieſelbe Entfernung 75 Cents [oder 37% 
Cents für Jeden] und für jeden weiteren Paſſagier 37% Cents mehr. 

2. Eine Meile und nichtüber zwei Meilen, für einen Paſſagier 75 Cents 
und für jeden weiteren Paſſagier 37% Cents. 

3. Bis nach dem neuen Armenhaus und retour 81.00 von einem Paſſagier, 
und von jedem weiteren ebenſo 50 Cents. 

4. Bis zur 40. Str., eine halbe Stunde wartend und zurückkehrend, von ei- 
nem Paſſagier 81 50 und von jedem weiteren Paſſagier ebenſo 50 Cents. 

5. Bis zur 61. Str., dort dreiviertel Stunden verweilend und zurückkehrend, 
von einem Paſſagier 82.00 und von jedem weiteren ebenſo 50 Cents. 

6. Vis zur 86. Str., 1 Stunde verweilend, uud retour, von cinem Paſſagier 
52.50 und für jeden weiteren ebenſo 75 Cents. 

7. Eines oder mehrerer Paſſfagiere nach Harlem und retour, mit dem Privile— 
gium dort drei Stunden zu verweilen 85.00; ebenſo zur Hochbrücke und zwar mit 
demſelben Rechte. 

8. Eines oder mehrerer Paſſagiere zur Kings-Brücke und retour, mit dem 
Rechte die Droſchke den ganzen Tag zu benützen, 85.00. 

9. Für den ſtundenweiſen Gebrauch ciner Droſchke, von einem oder meh— 
reren Paſfagieren mit dem Privilegium von einer Stelle zur andern zu fahren, und 
ſo oſt als erforderlich anzuhalten, 81.00 per Stunde. 

10. In allen Fällen, in welchen cine Droſchke nicht auf Zeit, nämlich auf den 
Tag oder die Stunde genommen wird, ſoll das Fahrgeld wie oben per Meile be— 
rechnet werden. 

11. Für Kinder zwiſchen Lund 14 Jahren, darf blos die Hälfte des Satzes ge- 
fordert werden, und Kinder unter zwei Jahren ſind frei. 

12. Wenn eine Droſchke ꝛc. auf andere als die vorbenannten Fälle, zurüdges 
halten wird, ſo ſoll der Eigenthümer oder Treiber 75 Cents per Stunde fordern 
dürfen. 

13. Bei einem Begräbniſſe innerhalb des Lampen- oder Wacht-Diſtrikts 82.00, 
und nach Potters Field 83.00, worin der erforderliche Aufenthalt und das Rückbrin— 
gen der Paſſagiere mit einbegriffen iſt. 

14. Jeder Eigenthümer oder Treiber ſoll gehalten ſein, auf Anſuchen, den 
Koffer oder das Handgepäcke einer oder mehrerer Perſonen frei mit zu befördern, 
hat aber das Recht für jeden Koffer und anderes Gepäcke darüber, 6 Cents extra zu 
fordern. 

822. In allen Fällen von Streitigkeiten, ſowohl in Bezug auf Entfernung als 
des Preiſes, ſteht die Entſcheidung der Mayors-Office zu. 
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5 23. Der Eigenthümer oder Treiber einer Droſchke ꝛc. hat kein Recht von eis 
nem Paſſagier das Fahrgeld zu verlangen, wenn zur Zeit der Weiterbefoͤrderung 
eines Paſſagiers, nicht die Nummer der Droſchke und der Tarifſatz in dem Ge⸗ 
fährte vorſchriſtsmäig aufgehängt iſt. 

8 26. Der Eigenthümer oder Treiber einer Droſchke ꝛc. verwirkt das Recht der 
Bezahlung, wenn er von Paſſagieren einen höheren Fahrſatz verlangt, als er 
nach obigen Vorſchriften zu heiſchen ermächtigt iſt. 


Halteplätze für Droſchken ſind in der Nähe von Eiſenbahn- und Dampfſchiff⸗ 
ſahrts-Depots zur Zeit ihrer Ankunft, dann beſonders am Chatham Square, am 
Fuß der Whitehall Street, Aſtor und Stuyveſant Places. 


Vorſchriſt für Karrenführer. 


Jeder Karrenführer muß von dem Mayor der Stadt eine Licenz erholen, ein 
Bürger der Ver. Staaten ſein, Pferd und Karren wirklich beſitzen, und die Nummer 
der Licenz deutlich an ſeinem Gefährt angeſchrieben haben. 

Die Fahrtgebühren ſind folgendermaßen feſtgeſetzt: 

Für eine gewöhnliche Ladung, 38 Cents. 

Für Waaren u. dgl., welche Extra-Arbeit zum Auf- und Abladen brau⸗ 
chen, 38 bis 50 Cents. a 

Für looſen Hausrath, die Ladung 45 Cents. 

Für Auf- und Abladen von looſen Hausrath, die Ladung 45 Cents. 

Für Auf- und Abladen und Wegnehmen und Wiederaufſtellen von Hausrath 
in den Wohnungen, beim Umzuge von Familien, 50 Cents die Ladung extra. 

AU?’ dies gilt auf die Strecke von einer halben Meile, überſchreitet fie aber eine 
halbe Meile bis eine Meile, iſt ein Drittel der obigen Fahrgebühren, und auf wei 
tere Entfernungen in dieſem Verhältniſſe nachzuzahlen. i 

Jede Ueberſchreitung dieſer Taxe zieht den gänzlichen Verluſt eines Anſpruche 
auf Bezahlung nach ſich. 

Wird den Karrenführern aber nicht bezahlt, was ſie mit Recht zu verlangen ha 
ben, ſo dürfen ſie die transportirten Waaren rückbehalten, um ſie ſofort nach de 
Polizei-Office in City Hall zu ſchaffen. 

Ueber alle hierbei entſtandenen Streitigkeiten aber entſcheidet der Mayor. 


Der Inſpektor über das Karrenfuhrwerk hat ſeine Office in No. 1 des Erdge 
ſchoſſes in City Hall. a 
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Wan, 3 21. tr. und 137 5. Av. 


Aſtorla, 117 John, 114 Reade. 

Bergen Point, N. J, 68 und 67 Cortlandt. 

Bloomfield, N. J., 68 Cortlandt. 

Bloomingdale, 14 Reade. 

Brooklyn, 114 Rade, 117 John, 133 
Brod, 93 Williim, 88 Frantlin, 96 
Worth, 66 und 67 Cortlandt. 

Coney Island, 117 John. 

Eaſt New-Pork, 114 Reade und 117 John. 

Elizabeth, N. J., 66 und 67 Certlandt. 

Englewood, N. J., 66 Cortlandt. 

latbuſh, 117 John. 

Fluſhing, 11 James Slip und 117 John. 

Fort Hamilton, 117 John. 

Greenpoint, 117 John und 63 Franklin, 

arlem, 2297 3. Av., 14 Reade 193 Wil⸗ 

liam, 83 Franklin, 66 und 74 Cortlandt. 
eampſtead, 117 John. 

oboken, 81 Barcley, 83 Franklin, 114 

Reade, 117 John, 63 und 67 Cor landt. 
udfon City. N. J., 88 Fran hn, 67 
Corilandt, 117 John und 114 Rade. 

unte.s point, 3 Hadſon. 

rvington, N. J., 67 Cortlandt. 

maica, 21 Fal on und 117 John. 

rien City, 93 William, 3 Hudſon, 114 

Reade, 117 John. 6 und 67 Cortlandt. 

3 Island, Pier 31 E. R., und 117 John. 


Am. Merchants Union, 696 Broad 
way, 296 Saul Ser., W. 30. Str., 
Ecke von 10. Av., 1 Av., Ecke von E. National Expreſ Co., 65 Broadway. 
a Tr und Eaſt 45. Str., Ede von U. S. Expreß Co., 705 und 1302 Broad. 

. Av. 


Expreß-Compagnien. 
(Spediteurs - Geſchäfte.) 


N 1. Allgemeine. 
Adaus Expreß Co., 59 und 526 Broad- ! Davenport, Maſon & Co., 65 B'way. 


Erie R. R. Co., Lagade- Erpreß, Nuß 
von Chanbers Str. und 241, 529 und 
957 Broadway. 


way, 7 Park Place und 595 6. Av. 


2. Beſondere für nahe gelegene Plätze 


Manhattanville, 88 Franklin, 170 Weſt 
Str. und Weſt 100. Str. va e 8. Av. 
Morriſaunia, 114 Rare, 88 Franklin, 99 
Wali eim und 63 Cortlindt. 

New- Brunswick, N. J., 67 Cortlandt. 

Newark, N. J., 66 und 67 Cortlandt, 3 
Hudſon, 8 Park Place, 77 John, 88 
Franklin und 114 Read. 

Newburzh, 114 Reade. 

Orange, N. J., 88 Franklin, 8 Park Pl., 
66 Co rilanot. 


Paterſon, N. J., 187 Weſt Str., 168 und 


114 Reade, 83 Franklin, 117 John, 66 
und 67 Cortlandt und 187 Cgambers. 

Rahway, N. J., 66 Cortlandt. 

Sing Sim, 114 Reade. 

Staten Ishind, am Fuße von Whitehall, am 
Pier 19 N. R., 65, 67 und 63 Cortland 
und 117 John. 

Waſhington Heights 67 Cortlandt und 117 


ohn. 

Will amsburgh, 83 Franklin, 3 Hudſon, 
93 Walliam, 66 Cor clandt, 117 John 
und 114 Reade. 

Donters, 83 Franklin, 117 John und am 
Nuß von Harriſon. 

Porkville, 93 William. 


E Wir machen hiermit auch auf unſere 
Expedition von Packeten nach Deutſchland 


fmerkſam, und verſenden Ohotographien, Weihnachts- und Neujahrs⸗, 
eburtstags⸗ und Namenstags⸗Geſchenke auf's Sicherſte und Prompteſte. 


Tamſen & Dethlefs, 


52 Avenue A. 
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-Omnibus-Houten 
[STAGES.] 


für den Stadtverkehr Wew-York’s. 
[Fahrgeld 10 Cents.] 


Broadway und 5. Avenue kommt von der Fulton Ferry und läuft durch Fulton 
Str., Broadway, 11. Str., Univerſity Place, 13. Str., 5. Av. bis zur 42. Str., und kehrt 
auf derſelben Route wieder zurück. 

Broadway, 23. Str. und 9. Avenue kommt von South Ferry lam Fuße von 
Whitehall Str. nahe dem Caſtle-Garden] und läuft durch den Broadway, die 23. St.. + 9. 
Av. bis zur 30. Str. und kehrt auf derſelben Route wieder zurück. 

Broadway und 4. Avenue komwt von South Ferry [f. o.] und läuft durch den 
Broadway, die 4. Av. bis zur 32. Str., und kehrt auf derſelben Route wieder zurück. 

Broadway und 8. Str. kommt von South Ferry [ſ. o.] und läuft durch den 
Broadway, 8. Str., Av. A, 10. Str. bis zur Greenpoint Ferry und kehrt auf demſelben 
Wege wieder zurück. 

Broadway und 2. Str. kommt von Cortlandt Str. Ferry und läuft durch Cort⸗ 
landt Str., Broadway, Bleeker Str., Bowery, 2. Str. bis zur Houſton Str. Ferry und kehrt 
wieder zurück auf derſelben Route. 

Madiſon Avenue kommt von Wall Str. Ferry und läuft durch Wall Str., Broad⸗ 
way, 23. Sir., Madiſon Av. bis zur 40. Str., und kehrt auf derſelben Linie wieder zurück. 


eee eee eee eee 


er 


3 


Dampf- Fähren. 2 
(FERRIES,) 4 


5 
Aſtoria. — Von 92. Str. E. R. nach Aſtoria, von 6 Uhr Morgens bis 10 * 


Nachts alle 10 Minnten. — [4 Cents.] 


Bedloe's Island vom Pier 43 im N. R. 
Blackwell 's Island von der 26. Str. oder 61 Str., E. R. mittelft Ruderbooten. 


Brooklyn. — Von Catherine Str. E. R. nach Main Str., von 5 Uhr Bormitta 
bis 9 Uhr Abends alle 10 Minuten und von 9 bis 12 Uhr Nachts alle 20 Minuten. — 1 
Dards weit. 

Do. — Von Fulton Str. E. R. nach Fulton Str., von 3 Uhr Mergens bis 12 uhr 
Nachts alle zehn Minuten und von 12 bis 3 Uhr Nachts alle 15 Minuten. — 730 Yards weit. 

De. — Von New Chambers Str., E. R. nach Bridge Str., von 5 Uhr Morgens bis 
10 Uhr Abends alle 15 Minuten. 

Do. — Von Wall Str., E. R., nach Montague Str., von 5 Uhr Morgens bis 8 Ar 
Abend alle 10 Minuten, von 8 bis 12 Uhr Nachts alle 20 Minuten. — 1150 Yards weit. 

D o. — Von Whitehall Str. oder South Ferry nach Atlantic Str., von 5 Uhr . 

dis 11 Uhr Nachts alle 12 Minuten, und von 11 bis 5 Uhr Nachts alle halbe Stunden. 

1478 Dards weit. 

Brooklyn, Oeſtlicher Diſtrikt, fiche unter Williamsburgh. 
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Bull's Ferry und Fort Lee. — Vom Pier 51 N. R. 

Communipaw. — Von Liberty Str., alle 10 Minuten. 

Da vids Island. — Vom Pier 1 im E. R. 

Fort Schuyler. — Vom Pier I im E. R., jedoch blos am Mittwoch um 9 Uhr Vors 
mittags. 

Governor's Island. — Vom Pier 23 im N. R., täglich mit Ausnahme der Mitt⸗ 
woche und Sonntage, um 9 Uhr Vormittags und 1 Uhr und um 4 Uhr Nachmittags; an 
Mittwochen les um 8 Uhr Vormittags, und an Sonn agen um 10 Uhr Vormittags, um 1 

Uhr und 5 Uhr Nachmittags. Legt am Pier 1 im E. R. an, etwa 10 Minuten nachdem ſie 
: Pier 43 verlaffen hat und kehrt in etwa einer Stunde wieder nach New. Pork zurück. 


Greenpoint. — Von 10 Str., E. R., nach Greenpoint, von 6 Uhr Morgens bis 9 
Uhr Abends ale 15 Minuten. — 1636 Pards breit. 

Do. — Von 23. Str., E. R., nach Greenpoint. — Von 6 Uhr Morgens bis 9 Uhr 
Abends alle 15 Minuten. 


Hamilton Avenue. — Von Whitehall Str., E. R., nach dem Atlantic Dock, von 
T Uhr Morgens bis 6% Abends alle 10 Minuten, dann von 6% bis 9 Uhr Abends alle 15 
Minuten, und von 9 Uhr Abends bis 7 Uhr Morgens alle halbe Stunden. — 1773 Yards 
weit. 

Harlem. — Von Peck Slip aus bis zur Harlem-Brücke. — 8 Meilen weit. 

Hart's Island. — Von 26. Str. im E. R. aus, um 10.30 Vormittags mittelſt 
Dam pfbool, 

Hoboken. — Von Barclay Str., N. R., nach Hoboken, von 6 Uhr Morgens bis 9 
Uhr Abends alle 10 Minuten, von 8 uhr Abends bis 12% Nachts alle 15 Minuten, von 124 
bis 44 Nachts alle 30 Minuten, und von da bis 6 Uhr Morgens alle 15 Minuten. — 2043 
Dords weit. 

N Do. — Von Chriſtopher Str., von 5 Uhr Morgens bis 8 Uhr Abends alle 15 Minuten, 

und s bis 12 Uhr Nachts alle 20 Minuten. — 1839 Yards weit. 

Hunterspoint. — Von 34. Str., E. R., nach Ferry Str., von 4% Uhr Morgens 

bis 12 Uhr Nachts alle 15 Minuten. 

Do. — Von James Str. E. R., nach Ferry Str., alle halbe Stunden. 

Jerſey City. — Von Desdroſſes Str., N. R., nach Jerſey City, von 5 Uhr Mor. 

gens b's 1 Uhr Nachts alle 15 Minuten. 

Do. — Von Cortlandt Str., E, R., nach Montzomery Str., Jerſey City, von 7 Uhr 

Morgens bis 10 Uhr Nachts alle 10 Minuten, von 10 bis 12 Uhr Nachts alle 15 Minuten 

von 12 bis 4 Uhr Nachts alle 30 Minuten, und von 4 bis 7 Uhr Morgens alle 15 Minuten. — 
1802 Dards weit, 

Do. — Von Liberty Str., N. R., zu dem Dock der New. Jerſey Central-Eiſenbahn. 

Do. — Ven Teft 23. Str., N. N., nach dem Long Dock. 

Mott⸗ Haven. — Vom Pier 22 E. R. 

| Pavounia. — Von Chambers Str., N. R., nach dem Dock der Erie Eiſenbahn, von 4 
Uhr Morgens bis 8 Uhr Abends alle 15 Minuten und ven 8 Uhr Abends bis 4 Uhr Mor. 

dens alle halbe Stunden. 

Randall's Island. — Von 29. Str. im E. R. aus um 10.50 mit dem Dampfboot; 

| von 122. Str.. E. R., mittelft Raderb ooten zu jeder Stunde im Tage. 

South Ferry. — Siehe Hami-ton Av. und Staten Island Ferries an Whitehall Str. 
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Bezüglich Schiſfsſcheinen 


TAMSEN & DETHLEFS, 


No. 52 Avenue A, New⸗York. 


Zu den Reifen nach oder von Europa mittelſt dem „Nord⸗ 
deutſchen Lloyd“ über 


Southampton und Bremen, 
der „Hamburg⸗New⸗Yorker Dampfſchiff-Geſellſchaft“ über 
Havre und Hamburg,; 
ſowie dem „Baltiſchen Lloyd“ nach 
Stettin 
ſiehe die Anzeige auf der lebten Seite des Um⸗ 


ſchlages. 
34 


Staten Island. — Von Whitehall Str. nach Tompfinspille [1. Land’g], 
Stapleton (2. Land'g] und nach der Vanderbilt's oder 3. Landung, von 6 Uhr Mors 
gens bis 9 Uhr Abends jede Stunde, dann um 11.45 Nachts. — 5% Meile weit. 

D o. — Vom Pier 19, N. R., nach New Brighton, S. S. Harbor, Caſtleton ; 
Port Richmond und dem Elm Park jede Stunde, ausgenommen 1 Uhr Nachts. 

Ward's Island. — Vom Pier 19 im N. R. zum nördlichen Ufer. 

Weehawken. — Von Weſt 42. Str., N. R., nach Wechawken, von 6 Uhr 
Morgens bis 7 Uhr Abends alle 40 Minuten. 

Willet's Point. — vom Pier 1 im E. R. 

Williamsburgh, [oder Brooklyn, E. D.] — Von Grand Str., E. R., nach 
Grand Str., Williamsburgh, von 5 Uhr Morgens bis 10 Uhr Nachts alle 12 Mi⸗ 
nuten. und von 10 bis 5 Uhr Nachts alle 25 Minuten. — 764 Yards weit. 

Deo. — Von Grand Str, E. R. nach Broadway. — von 5 Uhr Morgens bis 10 
Abends alle zehn Minuten, und von 10 bis 12 Uhr Nachts alle 20 Miauten. — 731 
Yards weit. 

Do. — Von Houfton Str., E. R., nach Grand Str., von 6 Uhr Morgens bis 
10 Uhr Abends alle 10 Minuten, von 10 bis 12 Uhr Nachts alle 20 Minuten, und von 
12 Uhr Nachts bis 6 Uhr Morgens alle 3) Minuten. — 1026 Da ds weit. 

Deo. — Von Rooſevelt Str., E. R., nach Broadway, von 5 Uhr Morgens bis 
8 Uhr Abends alle 10 Minuten, von 8 Uhr Abends bis 12 Uhr Nachts ale 29 Minu⸗ 
ten, von 12 bis 3 Uhr Nachts alle 30 Minuten, und von 3 bis 5 Uhr Morgens alle 
20 Miauten. 


Ueguläre Dampf-Schifffahrts-Linien. 
1. Nach ausländiſchen Häfen. 


Antwerpen. — Monatlich; Office 15 Broadway. 

Aspinwall. — Am 5. und 21 jeden Monats; vom Pier 42 N. N; Office 
ebendaſelbſt. 

Bermuden. — Jeden 3. Donnerſtag; Oſſice 34 Broadway. 

Bremen, [Norddeutſcher Lloyd]. — Oöchentlich jeden Sonnabend vom Fuße 
der 3. Str., Hoboken; Office 2 Vowling Green. 

Breit. — Office 58 Broadway. 

Glasgow und Londonderry, (Anchor⸗Linie]. — Jeden Sonnabend vom 
Pier 20 N. R.; Office 7 Bowling Green. 

Halifax. — Siehe Liverpool, „Inman Linie.“ 

Hamburg, [Hamburg-Amerikantiſche Packet Co.] — Oöchentlich jeden Don— 
ner vom Fuße der 3. Str., Hoboken; Office Cl Broad, Ecke Beaver Str. 

Havana, [Atlantic Mail Eteamfhiy Co.] — Jeden Donnerſag vom Pier 4 
N. R.; Ofſice 5 Bowling Green. gi: 

Do., [Atlantic Coaſt Mail Etecamfhiz Co.] — Gelegentlich und ia New⸗ 
Orleans anlegend; Dii;ce 88 Liberty Str. 

D o. — Halbmongtlich, über Jaltimore; Office 40 Oroadway. 
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Norddeutscher Wloyd, 


— — — ZZ 


Regelmäßige direkte Poſt⸗Dampfſchifffahrt zwiſchen 


Zew-Hork und Bremen, 
| Via Southhampton, 


durch die beliebten elegant eingerichteten Poſt⸗Dampfſchiffe: 


America, New-York, Mosel, 
Bremen, Weser, Neckar, 
Deutschland, Rhein, Strassburg, 
Frankfurt, Donau, Oder, 
Hannover, Main, Hohenzollern, 
Hansa, Koeln, Hohenstaufen. 
Hermann, 5 


Die Expeditionstage ſind wie folgt feſtgeſetzt: 
Von Bremen jeden Dienſtag und Sonnabend, 
Von Southampton jeden Dienſtag und Sreitag, 
Bon New⸗Hork jeden Mittwoch und Sonnabend, 
an welchen Tagen die Dampfer die Ver. Poſt nehmen. Die Dampfer dieſer Linie 
halten zur Landung der Paſſagiere für England und Frankreich in Southampton an. 


Paffage-Preife: 
Von Bremen nach New⸗Hork. 

Cajüte { oberer San... ER 5120 00 

1 unterer agg rn see 72 00 C in Gold, 
Zwiſchendeck zesersnenenenencere nenn 3. EZ 40 0) 

Von New⸗Hork nach Bremen, London, Havre und Southampton. 

Cajüte beet Salon ::: o-s anne 5120 00 

bu) unterer Saloe n © 0) in Gold 


Zwiſchendeck 1 e ee 

Alle inel. Beköſtigung. Kinder zwiſchen 1 und zehn Jahren die Hälfte. 

N. B. — Auf den am Mitt voch von New⸗Jork abgehenden Dampfern iſt der 
Paſſage⸗Preis in erſter Cajüte 8100 00 in Gold. a 

Wegen Fracht und Paſſage wende man ſich an 


Oelrichs & Co. No. 2 Bowling Green. 
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Havana, [Sijalund Vera Cruz]. — Alle 20 Tage vom Pier 17 E. R.] Of⸗ 
fice 33 Broadway. 5 

Hayti. — Monatlich; Office 132 Front Str, 

Havre. — Monatlich; Office 132 Front Str 

Japan. — Vom Pier 42 N. R. 

Kingſton. — Ebenfalls vom Pier 42 N. R. 

Liverpool, [über Queenstown, Inman Linie]. — Jeden Sonnabend und 
Donnerſtag, abwechſelnd über Halifax, ſowie jeden andern Dienſtag vom Pier 45 
N. R. aus; Office 15 Broadway. 

D o., [über Queenstown, Liverpool und Great Weſtern Steamſhip Co.] — 
Office 71 Wall Str. 

Do., [über Queenstown, National Linie]. — Jeden Sonnabend vom Pier 47 
N. N.; Office 57 Broadway. 

D o., ſüber Queenstown, B. und N. A. R. M. S. S. Co., Cunard Linie]. — 
Wöchentlich von Jerſey City aus; Office 4 Bowling Green. 

Deo. Lauf dem Wege nach den Mittelländiſchen Häfen). — von Pier 20 N. R. 
Office 7 Bowling Green. 

London, [London und New⸗York Eteam‘hip Linie]. — Halbmonatlich vom 
Pier 3 N. R.; Office 54 Sonth Str. 

Mittelländiſche Häfen, leinſchließend Genua, Leghorn, Neapel, Meſſina 
und Palermo, über Liverpool]. — Vom Pier 20 N. R.; Office? Bowling Green. 

Naſſau, N. P., (Atlantic Mail Steamſhip Co.] — Jeden 4. Donnerſtag vom 
Pier 4 N. R.; Office 5 Bowling Green. 

Panama. — Vom Pier 42 N. R. 

Progreſſo. — Vom Pier 17 E. R.; Office 33 Broadway. 

Rio Janeiro. — Vom Pier 43 N. R.; Office 5 Bowling Green. 

St. Domingo, Puerto Plata und Samana. — Gelegentlich; Office 29 
Broadway. 

St. Thomas und Braſilien, [u. S. und Braſilien Mail Steamſhip Co. — 
Den 23. eines jeden Monats vom Pier 43 N. R.; Oſſice 5 Bowling Green. 

St. Prince. — Von Brooklyn aus; Office 6 South William Str, 

Stettin. — Vom Pier 13 N. N. ; Office 40 Broadway. 

White Star Linie, [New-Nork, Cork und Liverpool]. — Jeden Sonnabend 
von New⸗Nork und jeden Dienſtag von Liverpool; Office 19 Broadway. 


2. Nach inländiſchen Häfen. 


Alexandria, Waſhington und Georgetown, D. C., [Merchants Linie]. — 
Jeden Mittwoch und Sonnabend vom Pier 39 E. R. Office 155 South Str. 
Baltimore, Md., [Transport. Linie]. — Vom Pier 7 E. R. Office daſelbſt. 


Boſton, Maſſ., [Metropolitan Steamſhip Co. 's und Ausſeits Linie Neptune 
Steamers]. — Vom Picr 11 N. N. 2 


California, [Pacific Mail Steamſhip Co.] — 
nats vom Pier 42 N. N. 
SCharleſton, S. C., [Leary's Linie. — Jeden Do 
mittags vom Pier 5 N. R.; Office 26 Broadway. 
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Den 5. und 21. eines jeden Mo⸗ * 


nnerſtag um 3 Uhr Nach⸗ 


Deutfde 


Tot- und Bau-Gesellschalt. 


310 der ſchönſten Lots 


m Long Island City (Aſtoria) in der beſten Loge gelegen, zwei Blocks von Schnel— 
der's Schützenpark, Front an Jackſon Avenue, 34. Str., Newtown Road und 
Broadway, welch' letzterer mitten durch führt nach Sadfon Avenue. 


Werden verkauft zu 400.00 das Lot 
abzahlbar mit 88.00 per Woche oder 812.00 monatlich für jedes Lot. Die Hälfte 
der Lots find ſehr werthvolle Front- und Corner-Lots, und iſt dies das ſchoͤnſte und 
werthvollſte Eigenthum in der ganzen Umgebung. | 


Keine Straßengelder find: zu bezahlen, 
indem mehrere bereits gemacht find, und alle von der Geſellſchaft fertig hergeſtellt 
werden. — Perfect gute Deeds mit Abſtract of Titles werden ſofort an ee ! 
übergeben. 

Die Lots werden durch Verlooſung nächſten Februar an die Mitglieder überge⸗ 
den und geſchieht die Ziehung von den Mitgliedern ſelber, worauf ſofort gebaut 
werden kann und Gelder zur Erbauung von Häuſern durch die Baugeſellſchaft für 
jeden ermöglicht und verſchafft wird. 

Zögere Niemand es ſich anzuſehen, und ein Jeder wird die Ueberzeugung er⸗ 
halten, daß dieſe Lots mehr werth find, als dafür ausgezahlt wird. Verſäume Nie= 
mand ſich fofort zu betheiligen, denn dieſe wenigen aber ſehr werthvolle Lots wer⸗ 
den ſchnell vergriffen ſein. 

Die Verbindung mit New-Jork durch 34. Str. und 92. Str. Ferries, an welche 5 
die New-Vork Cars direkt gehen, ſowie Harlem Boote von Peck Slip und 11. Str. 
geſtatten jedem Arbeiter und Geſchäftsmann zur richtigen Zeit in New-Dork am 
Platze zu ſein. 

Mitglieder werden täglich aufgenommen von 7 Uhr Morgens bis Abends 8 uhr 5 
und Sonntags bis 12 Uhr Mittags bei 

Tamſen & Dehtlefs, dentſche Buchhandlung, 52 Ave. A, 


ſowie in . 
Karls Germania Halle, 42 Ave.?“ | 
von 7 bis 10 Uhr Abends täglich und Sonntags von 12 bis 4 Nachmittags. 1 


Mathias Lutz, Präſident. | 

Tamſen & Dethleſs, Schatzmeiſter. 

G. H. Krahe, Secretär. | 

Sylveſter Rieger, Contr. Sekr. 
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Wir machen unfere deutſchen Mitbürger auf dieſes ausgezeichnet ſchöne und 
werthvolle, in Lots ausgelegte Stück Land aufmerkſam, und hegen die feſte Ueber⸗ 
zeugung, daß Jeder, welcher ſich perſönlich von der ſchönen Lage derſelben über— 
zeugt und ſich über den Marktpreis ſolcher Lots orientirt hat, zugeben muß, daß 
dieſe Bezeichneten von fünfhundert bis ein Tauſend Dollars gegenwärtig werth find. 

Kein Eizenthum in der ganzen umgebung New-York's wird jo raſch im Preiſe 
fteigen, ſieht einer jo glänzenden Zukunft entgegen wie Long Island City (Aſtorla) 
Property. 

Als Gründe für dieſe gewiſſe Ausſicht laſſen ſich folgende feſtſtehende anführen : 

Die Sprengung des „Hell⸗Gate,““ 
welche laut offiziellen Berichten in ein bis anderthalb Jahren auf Koſten der Ber. 
Staaten erfolgen wird. 
Die hieraus reſultirende Verlegung des Hafens von 
Caſtle⸗Garden nach Long Island City, 
wodurch die Dauer der Neiſe bei Schiffen um einen Tag gekürzt wird, ferner den⸗ 
ſelben der Lootſe ſich als überflüſſig erweiſt. 
Außerdem wird die 
Blackwell's Island Brücke, 
welche Long Island City mit New-Yorf verbinden ſoll, deren Charter bereits die 
Legislatur paſſirt hat, in kürzeſter Zeit in Angriff genommen. 

Die Brücke führt von 77. Str. und 3. Ave. New Pork zur 2. Ave. Long Island 
City. Den Grundeigenthümern, welche zu dieſem Zwecke ihr Eigenthum hergeben 
müſſen, ſind bereits Notizen zugeſchickt worden, ſich darauf einzurichten, und werden 
ſchon Verſuche gemacht, mit den Bewohnern von der 77. Str. und 3. Ave. bis zum 
Eaſt Niver dem eniſprechende Arrangements zu treffen. 

Schließlich iſt es eine Thatſache, daß cine der größten Factories unſerer Stadt, 

Die Piano⸗ Factory der Herren Steinway's Söhne 

in näher Nähe von dieſen Lots, bereits ſeit ſechs Manaten im eiſrigſten Bau be= 
griffen iſt und ſo eingerichtet wird, daß anſtatt ein Tauſend Arbeiter, welche die 
Herren Steinways jetzt beſchäftigen, die doppelte Anzahl angeſtellt werden kann. 
Die Verbindungen mit New-Yoerk jetzt durch 34. Str und 92. Str. Ferries, 
an welche die New- York Cars direkt herangehen ſowie durch die Harlem Boote von 
Peck Slip und 11. Str, Eaſt-River, erlauben jedem Arbeiter und Geſchäftsmann 
zur richtigen Zeit in New-Dork fein zu können. 

Die Communicationen werden ſich fortwährend mehren und wird durch dle thä⸗ 
tige Betheiligung der Herren Steinway bis zum Frühjahr elne doppelte Car Track 
von deren Property durch 10. Ave. und Jackſon Ave., 34. Str. bis zur Hunterspoint 
Ferry 34. Str. laufen. Kein anderes Eigenthum kann ſich einer ſolchen ſicheren zu— 
künftigen Nentabilität rühmen, weshalb jeder dort angelegte Cent bedeutenden Ges 
winn bringen muß. Erkundige und überzeuge ſich ein Jeder und er wird Obiges 
in allem der Wahrheit gemäß beſtätigt finden. 

Eine genaue Map der Lots befindet ſich in unſerm Geſchäftslokale und 
ſteht Jedem mit Vergnügen zur Cinſicht zur Dispoſition. 


TANSEN & DETHLEFS, 


Deutſche Buchhandlung, 


f N No. 52 Avenue A, New-Vork, 


City Point und Richmond, Va., [Old Dominion Steamſhip Co.] — Dien⸗ 
ſtags, Donnerſtags und Samſtags um 3 Uhr Nachmittags vom Pier 37 N. R.; Df- 
fice 187 Greenwich Str. 

Fernandina und Florida Ports, [Florida R. R. Co.] — An jedem Sonn⸗ 
abend vom Pier 29 N. R.; Office 177 Weſt Str. 

Galveſton, [Texas Linie]. — Alle 10 Tage vom Pier 20 E. R.; Office 153 
Maiden Lane. 

Key Weſt. — Die nach Galveſton beſtimmten Steamer pflegen hier anzu⸗ 
halten. 

Mobile, [mit Florida R. R. Co.] — Wöchentlich vom Pier 29 N. R.; Office 
177 Weſt Str. 

Newbern, N. C., [Murray's Linie]. — Etwa alle 10 Tage um 3 Uhr Nach⸗ 
mittags vom Pier 16 E. R.; Office 62 South Str. 

New Bedford, [Pionier Linie]. — An Mittwochen und Sonnabenden vom 
Pier 13 E. R. um 3 Uhr Nachmittags; Office 46 South St. 

New⸗Orleans, [Cromwell Linie]. — Jeden Sonnabend um 3 Uhr Nachmit⸗ 
tags vom Pier IN. R.; Office 86 Welt Str. 

Do., [Merchants Steamſhip Linie]. — Jeden Sonnabend um 3 Uhr Nach⸗ 
mittags vom Pier 12 N. R.; Office 40 Broadway. a 

Do., [Southern Linie]. — Jeden 2. Sonnabend vom Pier 20 N. R.; Office 
187 Greenwich Str. 

Philadelphia, [Torillard’3 Steamſhip Linie]. — Jeden Dienſtag, Donnerftag 
und Sonnabend von den Piers 33 u. 34 E. R. um 3 Uhr Nachm.; Office daſelbſt. 

Do., [Canal Linie]. — Täglich von den Piers 10, 12 und 15. 

Portland, Me., [Marine Steamſhip Linie]; jeden Montag und Donnerſtag 
um 3 Uhr Nachmittags vom Pier 38 E. R.; Office am Pier. 

Richmond, Va. — Offices 16 Weſt Str. und 187 Greenwich Str. 

Salem, Maſſ. — Von Pier 16 E. R.; Office 2 South Str. 

San Francisco, Cal. — Von Pier 42 N. R. 

Savannah, Ga, [Atlantic Coaſt Mail Steamſhip Co.] — Jeden Donnerſtag 
um 3 Uhr Nachmittags vom Pier 36; Office 88 Liberty Str. 

D o., [Black Star Linie]. — Jeden Sonnabend um Uhr Nachmittags vom 
Pier 13 N. R.; Office 93 Weſt Str. 

D o., [Murray's Linie]. — Office 92 South Str. 

Waſhington, D. C. — Vom Pier 39 E. R.; Office 155 South Str. 

Wilmington, Del. — Von den Piers 8 N. R. und 34 E. N., woſelbſt auch 
die Ofſicen find, 


Eiſenbahn-Ofſicen und Depots (Stationen). 


Adirondack Eiſenbahn, 29 Na ſſau Str. | Atlantic und Pe 19 Broad. 


Annameſſic, 81 Cortlandt. Baltimore und Ohio, Billeten 183 
Atlantic und Great Weſtern, 40 und 233 S Depot am Fuße von 


Broadway. Cortlandt. 
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Doton, Hartford und Erie, 26 Exchange 


Buffalo und Erie, do. 

Buffalo und Lake Huron, 175 B' way. 
Burlington und Miſſouri River, 273 
Broadway. . 
Camden und Amboy, Billets 111 Liber⸗ 
id: guten Steamer vom Pier 1 


Cedar Falls und Minneſota, 12 Pine. 


Central von New-⸗Jerſey, Billets 103 
Liberty, Depot am Fuße von 
Liberty. 


Central und Hudſon River von New⸗ 
Vork, 4. Av. und 42. Str., und 30. 
Str. und 10. Av. 

Central Branch der Union Pacific, 9 


ine. 
Central Pacific, 54 William. 
Chicago und Alton, 12 Pine. 
nn und Milwaukee, 26 Exchange 


Chicago und Nordweſtern, 52 Wall. 

Chicago, Rock Island und Pacific Co., 
13 William. 

Cincinnati und Martinsville, 26 Ex⸗ 


change Pl. 
Cleveland und Pittsburgh, do. 
Cleveland und Toledo, do. 
e Painesville und Aſhtabula, 


o. 

Columbus, Chicago und Indiana Cen⸗ 
tral, 57 er 

Coney Island und Brooklyn, 26 Ex⸗ 
change Pl. 

Cumberland und Pennſylvanien, 71 
Broadway. 

Delaware und Raritan, Canal u. Cam⸗ 


den⸗Amboy Transport. Co., 111 
Liberty. 
Delaware, Lackawanna und Weſtern 


Co., 26 Exchange Pl. 

Detroit und Milwaukee, 273 Broadway. 

Dubuque Southweſtern, 12 Pine. 

Dubuque und Sioux City, do. 

Erie Eiſenbahn, Billeten 240 Broadway. 
Depot am Fuße der Chamber Str. 
und Pavonia Av. und am Fuße der 
Weſt 23. Str. 

all River und Boſton, Pier 28. 

lorida Eiſenbahn Co, 174 Chambers. 

ee Northſide, von Hunters 
Point. 


Fulton Ferry und Canarſte Bay, El⸗ 
fenbahn Co., 76 Wall. 

Grand Trunk, 175 Broadway. 

Great Weſtern, 275 Broadway. 

Panne Branch, Fuß von Chambers. 

Eh, und St. Joſeph, do. 

Harlem, 42. Str. und 4. Av. 

Hudſon River, 4. Av. und 42. Str., ſo⸗ 
wie 30. Str. und 10. Av. 

Illinois Central, 31 Naſſau, Billeten 
und Expreßfracht⸗Büreau, 8 Aſtor⸗ 


aus. 

Indianapolis und Vincennes, 26 Ex⸗ 
change Pl. 

Joliet und Chicago, 12 Pine. 

Lake Shore und Michigan Southern, 247 
Broadway. 

Long Island, am Fuße von James Slip 
und am Fuße der 34. Str. . 

Louisville, New Albany und Chicago, 
26 Exchange Pl und 8 Aſtorhaus. 

Lykens Valley 13 William. 

Marietta und Cincinnati, 26 Exchange 
P 


l, 
Michigan Central, 26 Exchange Pl. und 
8 Aſtor-Haus. 
Michigan, Southern und Northern In⸗ 
diana, 18 William. 
Milwaukee und Prairie du Chien, 25 


William. 

Milwaukee und St. Paul, do. und 273 
e 

Morris und Eſſex, Fuß von Barclay 
und Fuß von Chriſtopher. 

Newark⸗-New⸗York, am Fuße von Ll⸗ 
berty Str., N. R. 

Wee 4. Av. und 22. 
Str 


New⸗Jerſey, am Fuße von Desbroſſes. 

New Jerſey Eiſenbahn und Transport 
Co , 111 Liberty und am Fuße von 
Cortlandt. 

New⸗Jerſey Northern, Chambers und 
Weſt 23. Str. 

Do. Southern, dot, mittelſt Steam⸗ 

ers vom Pier 28 N. R. 5 

New York Central, 11 Naſſau, 239 
Broadway und 2 Aſtor-Haus. 

New⸗Pork und Fluſhing, am Fuße von 
James Slip. 

Southſide von Long Island, Nooſevelt 
und Grand Str. Ferries. 

Staten Island, am Fuß von Whitehall 


Credit- und Teih-Anſtalten. 


[TRUST COMPANIES.] 


Farmer's Loan und Truſt Co., 26 Ex⸗ 
change Pl. 
National, 261 und 263 Broadway. 


N. 3. State Loan und Truft Co., 92| United States (Ver. 
roadway. 


Real Eſtate (Grundeigenthum) Ttuſt 
Co., 317 Broadway. 

Union, 73 Broadway. 

Staaten) 40 

Wal Str. 
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KIMMEL & VOIGT, 
[Late KIMMEL & FORSTER.] 
PR A et O ATI 


Engravers, Steel Hate Print lers, Lihogrphers 


PRINT OSIORERS, 
No. 254 & 256 CANAL ST., New-York. 


Nachdem wir unſere obigen Geſchäftszweige unter Garantie der beſten 
und billigſten Arbeit dem Geſchäftspublikum empfehlen, erlauben wir uns gleich⸗ 
zeitig auf unſere eigenen Publikationen von religiöſen und andern Bildern zu ver⸗ 
ſchiedenen Größen, forte alle Sorten Bilder und Labels für Conditors, Trunk und 
Box Makers ſtets vorräthig zu billigſten Preiſen aufmerkſam zu machen. 

* Beſonders auch empfehlen wir dem deutſchen Publikum unſere Anſichten 
don New⸗York und Umgegend in verſchiedenen Größen und paffend zum Verſenden 
in die alte Heimath. Ebenſo Anſichten von New-York und Umgebung, ſowie des 
Central-Parkes, Germania und Columbia (eine allegoriſche Zuſammenſtellung) auf 
Briefbogen, ebenfalls ſehr paſſend zur Correspondenz mit Freunden in der alten 
Heimath. 

För bevorſtehende Feſttage offeriren wir ſchließlich verſchiedene intereſ⸗ 
ſante und ſchön ausgeſtattete Geſellſchaſtsſpiele, wie Paper Dolls für Knaben und 
Mädchen, Lotto und ſinnreiche Blumenſpiele ꝛc. 


JOHN GEORGE VOIGT & 508 
HEALING PLASTER, 


Voi zl'ſches Seilpflefier. 
Etablirt im Jahre 1770 in Schwarzburg⸗Rudolſtadt. 


EDieſe feit hundert Jahren in Deutſchland unter dem Namen Votigt'ſches 
Pflaſter beſtens bekannte Salbe bewirkt einzig und allein eine vollſtändige Heilung 
bei allen A ten Beulen, verhärteten und entzündeten Brüſten der Frauen, ſtillt den 
Brand bei Wunden, gegen alle Arten Flechten, Brandwunden, gichtiſche und rcheuma⸗ 
tiſche Schmerzen, Rothlauf, und iſt unentbehrlich zur Heilung und Regulirung offenen 
oder citernder Beine; iſt gegen alle äußeren Uebel ſtets mit beſtem Erfolge benutzt 

en. 5 
3 Preis 25 Cents per Bor. U 


"Bu haben bet: „Marx & Co., 179 William Str., New-York; Henry L. Monin⸗ 
er, 55 L. v. A, do. ; Henry Heſſe, 308 u. 3084 C rand Str., do.; 2 uguſt Schneider, 
16 8. Av, do.; Mr. Wicdermann, 148 Waſhington Str., Hoboken, N. . 1 N 
Meycr, 46 Grand Str., Wiaiamsburghz R. Wilhelm, 206 Jehnſon Av., do. 3 
Diner, 107 Broadway, do.; G. H. Vrachmann, 113 Walnut Str., Neiwerk, N. J. 3 


Fr. Manger, 192 South Drange Av., do.; A. Spies, 3 S. Orange? Lv. ; do. 
No. 254 & 256 Baer Str. 
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Banken in New-Hork. 


Geſchäfts⸗Ordnung, 


Die Banken find, mit Ausnahme der Sonntage und der Feiertage (am Weih- 
nachts⸗ und Neujahrstag, am 22. Februar, den 4. Juli, und ſonſtigen geſetzlich an⸗ 

geordneten), täglich offen von 10 Uhr Vormittags bis 3 Uhr Nachmittags. 

Die Intereſſen für den Discount find in dieſer Stadt auf 7 Prozent per Jahr 
feſtgeſetzt, (die der Sparbanken find jedoch nur auf 6 Prozent beſchränkt), und zwar 
für Noten oder Bills, die unter 60 Tagen laufen. Auch find drei Reſpekttage er⸗ 
laubt, wofür der Discount genommen wird. 

Jede Bill oder Note, welche zum Discontiren offerirt wird, muß einen Tag vor 
Beginn des Discounts in einem verſiegelten Couvert und an den Caſſirer adreſſirt, 
im Geſchäftslokale der Bank abgegeben werden. 

Geld-Depoſitums und Noten zum Collektiren müſſen zur ſelben Zeit, wenn das 
Depoſitum gemacht wird, in das Buch des Betreffenden eingetragen werden. 


1. Nalional-Banſten. 


American, 542 Broadway. Irving, Greenwich, Ecke Warren. 

Am. Exchange, 123 Broadway. Leather Manufacturers, 2 Wall. 
Atlantic, 17 Naſſau. Marine, 78 und 80 Wall. ; 

Bank of Commerce, Naſſau, Ede Cedar. Market, 105 Beekman. 

Bank of New-Hork, 48 Wall. Mechanics, 33 Wall. 


Bank of the Commonwealth, 15 Naſſau. Mechan. Banking Aſſoclation, 38 Wall. 
Bank of Republik, Wall, Ecke Broadway | Mechanics und Traders, 153 Broadway 
Bank ofthe State of New-York, 33 Wil⸗ Mercantile, 191 Broadway. 


liam. Merchants, 42 Wall. 
Bowery, 62 Bowery. Merchants Exchange, 257 Broadway. 
Broadway, 237 Broadway. Metropolitan, 108 Broadway. 
Butchers und Drovers, 124 Bowery. National Currency, 92 Broadway. 
Central, 320 Broadway. N. M. County, 818. Av. 
ent 196 Froadwah, N. 3 National Exchande, Chambers, 
Chemical. 270 Broadway. cke College Pl. 
Citizens. 381 Broadway. Ninth, 407 und 409 Broadway. 
City, 52 Wall. Park, 214 und 216 Broadway. 
Continental, 7 Naſſau. Phoenix, 45 Wall. 
Eaſt Niver, 682 Broadway. St. Nicholas, 7 Wall. 
45 366, 3 Av. 7 Second, 5. Av., Ecke W. 23. Str. 
irſt, 140 Broadway. Seventh Ward, 234 Pearl. 
ourth, Naſſau, Ecke Pine. Shoe und Leather, 271 Broadway. 
ulton, Fulton, Ecke Pearl. Sixth, Weſt 35. Str., Ecke Broadway. 
allatin, 36 Wall. Tenth, 348 Broad way. 
Grocers, 59 Barclay. Third, 29 Pine. 
. 33 Naſſau. Tradesmen, 291 Broadway. 
mporters und Traders, 247 Broadway. Union, 34 Wall. 


| 2. Sfaats-Banken. 
Bank of America, 46 Wall. German American, 120 Broadway. 


Bank or Nord-America, 44 Wall. Germanta, 185 Bowery. 
Bank of the Metropolis, 31 Union Sg. Greenwich, 402 Hudſon. 
Bull's Head, 340, 3. Av Grocers, 59 Barclay. 

Corn Exchange, 13 William. Harlem, 22793. Av. 


Dry Goods, 347 Broadway Loaners, 22 Naſſau. 


Eleventh Ward, 147 Av. D, Ecke Oſt 10. Manhattan, 40 Wall. 
Str. Manufacturers u. Builders, 914, 3. Mar. 
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Teutonia Spar-Wank, 


No. 25 AVENUE A, 


Ecke Zweite Straße, Ww-Hork, 


Ehe Pr ozent Zinſen 
vom erſten eines jeden Monats auf alle Summen von 
85 bis 85000. 


Offen täglich von 10 Uhr Morgens b 8 3 Nachmittags, und Montag, 
Mittwoch und Samſtag Abend von 6 bis 8 Uhr. 


Direktoren: 


John Scheuermann, Präſident. 
Ae Sigriſt und Jakob Hermann, Vice-Präſidenten. 
Couis George, Schatzmeiſter. 


Truſtees: 
Zenedikt Flamm, Carl Merz, John Schnugg, 
J. S. Güntzer, Michael Reinhard, John Theiß. 
John Otto, Hon. Nich. Seagriſt, Henry Wenke, 
Joſeph Wigger, John Hömberg. 
Michacl Hahn, 


Sekretär. 
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Manufacturers' und Merchants“, 561 
roadway. g 

Murray Hilf, 558, 3. Av. 

Mutual, 750 Broadway. 

Naſſau, Naſſau, Ecke Beekman. 

N. Y. Gold-Exchange, 58 Broadway. 

Ninth Ward, 23 Abington Sg. 


North River, 187 Greenwich. 
Oriental. 122 Bowery. 

Pacific, 470 Broadway. 

Peoples, 395 Canal. 

Security, 319 Broadway. 

Weſt⸗Side, 8. Av., Ecke Weſt 34, Str. 


Spar-Ganken. 


[SAVINGS BAN Rs.] 


Abington Square. 23 Abington Sg. 
Atlantic, 185 Chatham. 

Bank for Savings, 67 Bleeker. 
Bowery, 130 Bowery. 

Broadway. 4 Park Pl. 

Central Park, 724, 3. Av. 

Citizens. 58 Bowery. 

Clinton, 244,8 Av. 

Dry Dock, 341 Eaſt 4. Str. 

Eaſt River, 3 Chambers. 

Eaſt Site for Sailors (Matroſen), 187 


Cherry 
El’venty Ward, 106 Av. O. 
Emigrant Induſtrial, 51 Chambers. 
Euuitable, 170, 6. Av 
Excelſior, 368, 6. Av. 
Franklin, 658, 8. Av. 
Freedman's, 185 Bleeker. 
German Eaſt 14. Str., Ecke 4. Av. 
German für die obere Stadt), 408, 3. 
b 
Gr rer.), 73, 6. Av. 
dar. e J, 3. Av., Ecke 124. Str. 


Inſtitution für Kaufmanns-Commis, 20 
Union Pl. 

Irving, 96 Warren. 

Manhattan, 644 Broadway. 

Market, 82 Naſſau. 

Mechanics und Traders, 283 Bowery. 

Metropolitan, No. 1,3. Av. 

Mutual Benefit, 166 Naſſau. 

New Amſterdam, 403 Grand. 

New ⸗York. 14. Str. und 8. Av. 

North River, 478, 8. Av. 

Oriental, 430 Grand. 

Peoples, 1146 Broadway. 

Seaman's, 74 Wall. 

Six Penny, Clinton Hall. 

Security, 3. Av. und 34. Str. 

Teutonia, 25 Av. A. 

Third Avenue, 354, 3. Av. 

Trades, 275 Weſt 23. Str, 

Union Dime, 396 Canal. 

Up Town, 811, 3. Av. 

Norkville, 3. Av. Ecke Eaſt 86. Str. 

Weſt Seite, 154, 6. Av. 


— —— 


Münzen, ausländiſche, 
und deren Werlh in amerikaniſchem Golde. 


1. Gold. 
Deutſche Goldkrone 86 33 Preußiſcher Doppel⸗Friedrichsd'or 87 85 
Deutſche Reichs münze 4 60 Zehn-Guldenſtücke RE 3 90 
Doppel-Louisdoãl-— 775 Zwanzig Frankſtücke sonen 3 80 
Engliſcher Sovereimn er 4 80 Zwanzig Markſtücke (Reichsmünze) 4 60 
2. Silber. 
i SHIIINGE g r ea das serie 100 
Fraue = 3 . 1 95 . c 5 92 
Fünf Frankenſtücke ichs dale . 4 E 5 
Habe rheiniſch—ͤ— . 0 38 Preußiſche Thaler (Silber) ...... 0 69 
0 oſterreichiſch „ % % 46 9 (Papier). „ „ 0 70 
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TAMSEN & DETHLEFS, 


No. 52 Avenue A, 
Nahe der 4. Str., New⸗York. 


Stalioners und Muſikalien. 


der Selbſt⸗Import ermöglicht uns ein ausgezeichnet deut⸗ 
ſches Muſtll- Papier, ſowie die beſten deutſchen und italieniſchen 
Guitarre- und Violin -Sailen 
zu äußerſt billigen Preiſen liefern zu können. N 
Komme J.der und prüfe; Proben ſtellen wir bereitwilligſt zur 
Dispoſition. 
DE Außerdem machen wir aufmerkſam auf unſer Lager von: 


Faber's Bleiſtiften, 
Farbrkaften von 5 Cents bis zu $4.00. 
AReißzeuge von 31.00 bis 910.00. 
Hermes’ und Paterno's Zeichnen⸗Vorlagen à 25 Cents. 
Adler's S. ulzeichnenheften per Dutzend 2.00 
Henze's deutſche Schreibhefte per Dutzend SO Eis. 
Stahlfedern und Muſikſedern, 
Slankbooks untl alle Arten Taw Blanks, 


ſowie überhaupt alle Arten Schreibmaterialien. 


Naw Diariss for 13731 


Nach amtlichen Erhebungen der Einwanderungs-Commiſſion im Caſtle-Garden 
in New⸗Pork, ſowie deren Anerkennung durch den deutſchen General-Conſul dahier, 
it erwie ſen, wie ſchmählich Auswanderer betrogen werden, wenn fie in Deutſchland 
ihr heimiſches Geld in amerikaniſches, beſonders in Papiergeld, Coupons oder der— 
gleichen umwechſeln laſſen, während doch dieſelben getroſt ihr Geld mit ſich nehmen 
und gegen geringe Prozente hier nach dem Courſe einwechſeln oder auch von guten 
Häuſern in Deutſchland Wechſel kaufen können. 


Die Herren 


Tamſen & Dethlefs, No. 52 Avenue A, New⸗York, 
wechſeln ausländiſche Münzen ſtets zu vorſtehenden Preiſen in Gold 
ein, und bei Herrn 

C. Boyſen, No. 32 Gr. Bleichen, Hamburg, 
kann man ſtets Sichtwechſel auf die Herren Tamſen & Dethlefs, 
52 Avenue A, in New⸗York kaufen. 


Hiervon ſollten Alle, die Freunde oder Verwandte in Deutſchland haben, 
welche auszuwandern gedenken, am Beſten durch Ueberſendung dieſes Büchleins 
aufmerkſam machen. 


Geſetzliche Intereſſen- Raten 


in den Ver. Staaten. 
[Schwere Strafen fallen auf deren Ueberſchreitung.!] 


Abama San 6 % North Carolina ..... 6% 
ns: ae R Eee 6 „ 
California Mee 6 „ Oregon 6% 
Sonnecticut ......-» 6 „ Maryland 6 „ Pennſylvanien 6 „ 
Delaware 6, [Maſſachuſetts .... 6 „ Rhode Island .. 6 „ 

lorid aa 6 „ [Michigan 7» [South Carolina ... 7 m 
Heorgianz rer: 8 „ Minnefota e ene 6 „ 
Illinois Miſſi ſſipp.ſ—— „ * 
Anlehens 9e 10 „ [Miſſouri l 6 „ Vermont 6 
Contracte New⸗Hampſhire ee 6% 
inne 6 „ [New⸗JerſevV 7 % Wiseonſ in 7 * 


owa. „„ „%%% „%% „ „6 „6%. 6% New:Morf „„ „„. * 
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Binfen- oder Inttreſſen-Tafel. 


welche deren Betrag für irgend eine Summe von 810.00 


* 


Zu ſechs Prozent vom Hundert 


bis 810,000.00 nachweiſt. 


1. 
. 15 Tage. 1 Mt 
80 03 80 05 
005 0 10 
08 0 15 
0 10 0 20 
013.703 
0 15 0 30 
0 18 0 35 
0 20 0 40 
03 0 45 
0:25 050 
0 50 1 00 
0 75 1 50 
100 2 00 
129 2 50 


1 Jahr. 
80 60 
12% 

1 80 

2 40 


$609.. 
700. 
800. 
90). 
1,000. 
2,000. 
3,000. 
4,000. 


1 Tag. 15 Tage. 1 Mt. 1 Jahr. 


80 10 
0 12 
0 13 
0 15 


81 50 
175 
2 0 

2 2⁵ 
2 50 
4 99 
7 49 
990 

12 48 

14 98 

17 48 

19 97 

22 47 

24 97 


33 00 
3 50 
400 
450 
5 00 

10 01 

15 01 

20 01 

25 02 

30 02 

35 02 

40 03 

45 03 

50 03 


2. Zu fieben Prozent vom Hundert. 


15 Tage. 1 Mt 
80 03 S0 06 
0 00 042 
009 018 
912 0 23 
014 0 29 
017 0 35 
0 20 04 
03 0 47 
0 26 0 53 
0 29 0 58 
0 58 117 
0 86 175 
115 233 
144 292 


. 1 Jahr 
80 70 
1 40 
2 10 
2 80 
3 50 
420 
4 90 
5 60 
6 30 
700 
14 00 
21 00 
23 00 
35 00 


9,000. 
10,000. 
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1 Tag. 15 Tage. 1 Mt. 
. $0 12 


013 
0 15 
017 
0 19 


$1 73 
2 01 
2 30 
2 59 
2 88 
5 75 
8 03 

11 51 
14 33 
17 26 
20 14 
23 01 
25 89 
28 77 


83 50 
4 08 
4 67 
5 25 
5 83 
11 67 

17 50 
23 33 
29 17 
35 00 
40 83 
46 67 
52 50 
58 33 


536 00 
42 0) 
48 00 
51 00 
00 00 

120 00 

180 00 

240 00 

300 00 

360 00 

420 00 

480 00 

544 00 

6,0 00 


1 Jahr 
842 00 
49 00 
58 00 
63 00 
70 0) 
140 00 
210 00 
280 00 
350 00 
420 00 
490 00 
560 00 
630 00 
700 00 


Drief-Porto's nnd ſonſtige Poſtgebühren. 


Briefe, welche nach irgend einem Orte der Ver. Staaten geſandt werden, mü= 
ſen für jede halbe Unze oder darüber mit einer 3 Cents Poſtmarke verſehen ſein. 

Briefe, welche nicht auf ſolche Weiſe frankirt find, kommen in das Bureau un- 
beſtell barer Briefe [Dead Letter Office] nach Waſhington. 

Briefe, die nicht hinreichend frankirt ſind, werden zwar an ihre Adreſſe befördert, 
das noch mangelnde Porto aber vom Empfänger abgefordert, und wenn ſich derſelbe 
deſſen weigert, nach Waſhington wie vor, geſendet. 

Stadtbrieſe müſſen für jede halbe Unze oder darüber, mit einer 2 Cents 
Marke frankirt werden. 

Zeitungen, welche vom Verleger aus nach irgend einem Orte in der Union 


geſendet werden, müſſen vom Empfänger vierteljährlich im Voraus bezahlt werden, 
und zwar: 


Für Tagesblätter r — o 35 Cents. 
bene “ Bes, 
„ Monatsheſte, die nicht über 4 Unzen wiege n 3 " 

„ Bierteltabzsheitei.a be. ae res 1 1 


Nicht verſiegelte Cirkulare, Landkarten, Druckſachen, Stiche, Muſikalien, 
Karten, Photographien, Wurzeln, Samen u f. w. müſſen für jedes nicht über vier 
Unzen ſchweres Packet mit 2 Cents frankirt ſein; zwiſchen vier und acht Unzen mit 
4 Cents. Das Gewicht folder Packete iſt jedoch bis auf zweiunddreißig Unzen 
beſchränkt. 

Geld kann nach allen Teilen der Union mit vollkommenſter Sicherheit und 
Promptheit verſendet werden, wenn man daſſelbe auf der Poſt einzahlt und eine 
Poſt⸗Anweiſung [Post Money Order] für folgende Gebühren herausnimmt: 

Für Beträge von.. . 81.00 bis 820.00 zu 10 Cents. 
" „ ..... De pn ee 20.00 bis 50.00 zu 25 " 

Beträge unter $1 0) weiden nicht angenommen, und der höchſte Betrag iſt auf 
550.00 feſtgeſetzt. Will man eine höhere Summe verſenden, ſo muß man ſelbe die— 
ſer Beſtimmung gemäß ein und mehrere Poſt⸗Anweiſungen darauf heraus- 
nehmen. 

Geldſendungen nach Deutſchland werden von den Verlegern dieſes Büch— 
leins (No. 52 Avenue A) zum Tagescourſe übernommen und dem Adreſſaten per 
Poſt franco behändigt, ſowie die Originalquittungen ihrer Zeit verabfolgt. 

Briefe können in den Ver. Staaten für 15 Cents (außer dem Porto) regiſtrirt, 
d. h. gegen Empfangsſchein verſendet werden. Nach dem Auslande find dieſe Re- 
giſtrirgebühren verſchieden. 

Marken, welche von geſtempelten Couverten ausgeſchnitten worden ſind, kann 
man ſich zur Frankirung von Briefen nicht bedienen. 

Artikel von Glas oder in Glas verpackt, dürfen durchaus nicht per Poſt ver- 
ſchickt werden. 


Die Portogebühren nach dem Auslande betragen, und zwar: 
Nach England und Irland: Briefe (wenn ſie frankirt ſind) 6 Cents für dle 
Halbe Unze; ebenſo Zeitungen 2 Cents eine jede, und ebenſo Bücher 2 Cents per 
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Avenue A No. 39 New-York u 
Condit torei 


. Mauch, 


Empfiehlt ſich in allen Arten Kuchen, Torten, Thee- und Kaffee⸗Back 
werken, Deſerts, Confitures, Dragées, Chocolade, Nürndergers, braune, weiße, 
Baſeler⸗, Thorner⸗, und Braunſchweiger-Honigkuchen. 


Wurm⸗Paſtillen. 


4 2 f * Ai! INN] 
— u 1 — 


Daſelbſt find auch die rühmlichſt bekannten 
o a . 1 # \ BZ 1 
Pruſt⸗Camarellen 
aus den heilſamſten Kräutern und Wurzeln bereitet, die ſich im Felde der Wiſſen⸗ 
ſchaft bieten, zu haben. Dieſe Camarellen wirken mildernd und heilend auf dle 
entzündeten Organe, die Schleimhäute, gegen trockenen Reiz, Krampfhuſten, Hei⸗ 
ſerkeit, Halsweh und Fallen des Zäpfchens. Unübertrefflich für Aſthma⸗Leidende 
und Grhaltung einer reinen Stimme, den Rednern und Sängern ganz be⸗ 
fonders zu empfehlen. 
Allein ächt zu haben bei 


Cheiſtian Rauh, 


No. 39 Avenue A, New. Vork. 
50 


Unze. Werden die Briefe aber nicht frankirt, ſo wird vom Empfänger ein erhöhtes 
Porto erhoben. 

Nach Deutſchland zahlen Briefe per halbe Unze 6 Cents und Zeitungen pet 
Nummer 3 Cents. 

Nach Canada zahlen Briefe per halbe Unze 6 Cents und Zeitungen 2 Cents 
per Nummer. 

Nach Frankreich zahlen Briefe per halbe Unze 10 Cents und Zeitungen 2 Cents 
per Nummer. 

Nach Italien zahlen Briefe per halbe Unze 10 Cents und Zeitungen 7 Cents 
per Nummer. 

Nach Rußland zahlen Briefe 11 Cents per halbe Unze und Zeitungen 5 Cents 
per Nummer. 

N. B. — Briefe ſowie Zeitungen nach Deutſchland werden von den Ver- 
legern (No. 52 Avenue A) adreſſirt, frankirt und prompt für die nächſten Steamer⸗ 
poſten expedirt. 

Deßgleichen werden Photographien zweckmäßig verpackt und verſendet und 
übernehmen dieſelben Packetſendungen jeder Art nach Europa. 


Poſtſchlüſſe. 


Dehnen Poſt um 5.0) V. M. New⸗Hork 9 8 Elſenbahn um 
„5 1 30 N. M. 9.00 N. 2 
6 00 „ Nördliche Bon nz 2 > M. 
Erie von umg. 1 V. M. „ M. 
" N. M. 40 
4 00 5 f Südliche Pon um f 0) B. M. 

Pore ie um 5 00 V. M. Weſtliche Poſt mit der New⸗Jer ed 

ong Island um 5 00 V. M. Central⸗Eiſen bah um 5.00 B. 
Newport u. Fall River um 3.00 N. M. do. do. um 4.00 N. M. 


Es wird hier insbeſonders darauf aufmerkſam 
gemacht, daß die Verleger dieſer Schrift zur Bequemlichkeit 
des deutſchen Publikums die Einrichtung ſowohl zur An— 
nahme von Briefen in's Inland, wie der Verſendung von 
Briefen, Zeitungen, Gelder und 185 ten nach dem Aus⸗ 


land getroffen haben. 
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O. Garrone Aachener Alineral-Bäder, 


Warme Brom, Jod- und eifenhaltige Shwefel-Bäder, 
No. 12 RIVINGTON STR., naho Bowery, NEW- YORK. 
ren wunderbar heilſam erwieſen bei: 


I] 0 N 
Gicht, | | Mus liel; 
Aheumatis mus, Contracturen, allen 
Scropheln und 1 HVautltranſheiten, 
Geſchwulſten, A nlutoergiftungen, 
Knochenauftrei- IN ae Alen 
bungen, IL \ en 
a de ZU LTE er = 
Gelenke- und 4A > zZ u Er Ken ai dr i 
Aheumafismen ge „5 | 1935 eee 
: ’ ZA NN ſyphilitiſchen 
Gliederweh, on Em Nückſtänden. 
rn ET ee iz N‘ 
Reine il E So Neine 


barbariſche Tortur! barbariſche Tortur! 


— —— m 


“Alle diejenigen Kranken, welche nicht fähig find, die Anſtalt zu beſuchen, oder ſolche, welche der Bequemlichkeit halber es 
vorziehen, zu Hauſe zu baden, können dies mittels des Aachener Badepräparates zum Hausgebrauche bewerkftelligen. 
Der Preis deſſelben, um 6 bis 10 Bäder herzuſtellen, iſt 85.00, und allein durch mich zu beziehen. O. Gavron. 


Der Central-Park. 


Diefer feit dem Jahre 1857 für die Bevölkerung einer Weltſtadt angelegte großartige 
Erholungsplatz erſtreckt ſich über einen Flächeninhalt von 862 Acker Landes; ein- 
ſchließlich der vom Waſſer bedeckten Strecken (Reues Reſervoir, 107 Aker; altes Reſervoir, 
85; Teich an 59 Str. und 6. Av., 5; See, 20: Conſervatory Waſſer, 2%; ein Teich, 23 
Harlem See, 12; und Teich (Loch), 1 Acker. Die Lang e des Parkes beträgt von der 59. 
bis 110. Str. gegen 274 Meilen, feine Breite iſt von der 5. Av. bis 8. Av. gegen % Meile, 
Die Länge der 45 bis 60 Fuß breiten Straßen für Fuhrwerke im Parke beträgt gegen 9 
Meilen; für Reiten gegen 537 Meilen; und für Spaziergänger, gegen 27% Meilen. 

Der Park iſt jeden Tag durch das ganze Jahr of fen. Die Stunden, wenn er geöffnet 
und geſchloſſen werd, richten ſich nach den verſchiedenen Jahreszeiten. 

Zum Fahren durch den Park ſtehen eigene Wägen bereit. welche das Merchants Gate 
an 59. Str. und 8. Av. in kurzen Zeitpauſen verlaſſen und von 7 Uhr Vormittags bis 9 Uhr 
Abends ihre Rundfahrt in dem Parke vornehmen, wo ſie von Jedermann unterwegs beſtiegen 
werden können, wenn fie nicht ſchon beſetzt und als voll (full) bezeichnet find; denn es iſt 
nicht erlaubt, daß dieſelben von mehr als 12 Perſonen zur ſelben Zeit benutzt werden dürfen. 
Das Fahrgeld beträgt für die Perſon, gleichviel ob für die ganze Umfahrt oder nur für 
eine Strecke, 25 Cents. Die Fahrt dauert gegen ein und eine halbe Stunde. In dieſen 
Wägen iſt das Rauchen nicht erlaubt, und darf man auch keine Packete oder Bagage mit ſich 
führen. 

Eine ſolche Rundfahrt in dem Park iſt zwar ſehr intereſſantz aber der eigentliche Genuß 
und die Beſichtigung der reizendſten Parkanlagen iſt nur dem Fußgänger vorbehalten. 

Auch Bo o te ſtehen zu Dienſten, welche den Beſucher auf dem See herumführen und an 
bellebigen Stellen landen. 

Jeden Sonnabend Nachmittag finden auf dem „Mall,“ dem Haupteingange des Parkes, 
die beliebten Conzer te des Central Park Orcheſters ſtatt. 

Die in Uniform gekleideten Parkaufſeher ſind zu jeder Stunde am Tage und in der Nacht 
im Dienſte, und geben den Beſuchern bezüglich des Parkes und der Spazierwagen jede belie— 
bige Auskunft. Vorkommende Ungeeigenhe.ten Seitens der Kutſcher der Spazierwagen oder 
der Parkaufſeher und des Comptrollers, ſollen i im Intereſſe des Publikums, ohne Weiteres 
zur Anzeige gebracht werden. 

Die Ein gänge oder Thore zum Park führen von den 5., 6., 7. und 8. Avenues, 
ſowohl in der 59. wie 110. Str. direkt hinein. Seitenpforten ſind außerdem je ſechs an der 
5. und 8. Av.; nämlich: 


An 5. Av. und 59. S,, N das Scholar's Gatter. 
„ 5 B EEE „ Artiſt's % 

1 7 — B ooo o cc „Artiſan's 6 

1 85 75 Merchants m 

1 8. 15 eee „ Women's „ 
8 5 o „ Hunter's re 
8. 1 S o Mariners „ 
„8 A C . All Saint's 
4 85 7 ccc ER AHE SER 2,880 

N „F Iii „ Sager 


Ein Gräftig’s Alter oder ein frühzeitiger Tod! 


Seitdem iſt erfchtenen und für 20 Cents zu haben, die zwölfte verbeſſerte und 
mit einundzwanzig anatomiſchen Abbildungen verſehene, höchſt nützliche und beleh⸗ 
rende Schrift: 


Der Iugendfpiegel, 


oder 


Die Gehtimniſſe des Geſchlechts-Umgangts, 
Von Dr. J. CTubarſch, 


praktiſcher Arzt in Chicago, Illinois. 


Die Jugend, die Mannheit und das Alter, Alle ſollten die⸗ 
es Buch leſen. Es enthält nützliche Betrachtungen über die 
Erhaltung, die Schwäche und die Krankhelten der Geſchlechts⸗ 
theile für die, welche an den fo erſchöpfenden Folgen der Selbſt⸗ 
befleckung und anderer Ausſchweifungen leiden. 
5 Der werthvolle Rath und die eindringlichen Warnungen 
welche es ertheilt, werden Jahre des Leidens verhüten un 
jährlich Tauſende vom Tode erretten. 
UN) Be: Der Heilungsplan anfder Anwendung der Electrieität 
beruhend, iſt drin ausführlich beſprochen und nachgewleſen, 
Peer daß diejenigen Patienten, die ihr Geld für angeprieſene Medt«- 
dizin verſpendet habe), ohne geheilt zu Fein. ſich nicht an die rechte Schmiede ge⸗ 
wandt haben. da derartige Leiden ohne electriſche Mittel nicht geheilt werden können. 
ei Gegen Einſendung von 30 Cents wird es Jedermann zugeſchickt, wenn man ad⸗ 
reſſirt: ö 


Dr. J. Lubarſch, Chicago 


N. B. — Oder an die Buchhandlung von Tamſen & Dethlefs, No. 52 Ave. A, 
nahe der 4. Str., New-Pork. 1 


— — 
Bel demſelben Verfaſſer iſt zu demſelben Preiſe zu haben: 


Geheime Winke 


für Mädchen und Frauen, oder die krankhaften Störungen der Geſchlechtsfunctlonen 
des Welbes und deren Hellung. 
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An 5. Av. und 72. Str...... .. . das Children's Gatter. 


„> 5 19a men e burn sans a Miner's " 
bie O eo „ Engineer's 

BR N e RUE ER REEL „ Woodman's „ 
„ 53 l 7 Ae: ee A e Arles @ 
ab „ ee Ba ee Tina ie nd nenen 
1 8. e ee -e d Fame x 
ie, re ee rare 


Wenn man den Park durch den Haupteingang an der 5. Av. und 59. Str. betritt, an 
welch? letzterer eine von den Deutſchen geſchenkte große Erzbüſte von Alexander von Humboldt 
aufgeſtellt ift, fo gelangt man direkt auf den Mall (den ſonnabendlichen Conzertplatz), wel- 
chen eine Statue Shafesreare’3 ziert, ſowie auf die Terraſſe, welche in den Sommer- 
monaten die beſuchteſten Plätze find. Steigt man die Terraſſe herni:ter, fo gelangt man 
zwiſchen ſeinen, näherer Beſichtigung würdiger, an beiden Seiten der Treppe aufg ſtellten 
Bildhauerarbeiten, zum Springbrunnen-Baſſin und zum See, welcher unregelmäßig in 
zahlreiche Felfenbuchten einſchneidend, von bald hübſchen Baumparthien und Anlagen ein— 
geſchloſſen iſt, bald den nackten Fels beſpült, und der Tummelplatz zahlreicher zierlicher Luſt— 
boote iſt; im Winter aber einen herrlichen Spiegel zu einer Schlittſchuhbahn darbietet. Hin- 
ter dem See gelangt man in die ſchattigen Anlagen des Parkes, nämlich in den ſogenannten 
Ramble, in deſſen weſtlichem Theile, nahe dem Ufer der nördlichen Seeeinbuchtung, die 
ebenfalls von den Deutſchen geſchenkte Erzbüſte Friedrich Schiller's ſteht. Unweit davon be. 
findet ſich die eines Beſuches werthe Fel ſenhöhle, ſowie das einem alten Schloſſe im 
Kleinen ähnliche Bel v edere, das die höchſte Felſenſpitze am ſüdweſtlichen Ende des klei— 
nen Waſſer-Reſervoirs einnimmt und eine überaus ſchöne Ueberſicht über den ganzen Park 
geſtattet. — Zu beiden Seiten des kleinen Waſſer-Reſervoirs führen maleriſch 
angelegte Pfade zudem großen Croton-Waſſer- Reſervoir und zu den obe- 
ren Theilen des Parkes. Dieſes große Waſſer-Reſervoir, deſſen Aufgabe iſt, der großen 
Weltſtadt eines der unentbehrlichſten Lebens bedürfniſſe zu verſchaffen, iſt an und für ſich 
ſchon eine große Merkwürdigkeit. Der kotoſſule, aus Gran't⸗Quadern bis zu einer Höhe von 
115 1-10 Fuß über dem Fluthwaſſerſtande erhöhte Bau bildet ein Becken, das einen See ent. 
hält, deſſen Waſſerſpiegel 10634 Acker Flächeninhalt hält. Außerdem iſt das Baſſin von 
wohlerhaltenen Spazierwegen umgeben, die, von ihrer Höhe aus, gegen Norden zu, die Aus— 
ſicht in das lieblichſte Landſchaſisbild gewähren. — In dem höchſten Theil des Parkes über— 
ſieht man dann den ganzen noch darüber hinaus liegenden Theil deſſelben, beſtehend aus 
weiten Wieſen und Gehölz, ſowie den Harlem -See, erſt ein größeres Baſſin bildend, 
dann in einem fhmalen Streifen den Park durckziehend. — Auch der Mount St. Vin- 
cent, (ehemals eine römiſch⸗katholiſche Akademie) iſt dort, deſſen Räume unter Anderm 
eine gute Reſtauration und ein Kunſt- Mu ſeum einnimmt, das 87 größere und 
kleinere Bild hauereien Crawford's enthält. In der nordöſtlichen Ecke des Parkes befindet 
ih ein Theil einer alten Schanze, eine Reliquie aus dem Kriege von 1812. von deren An- 
höhe man einen ſchönen Ueberblick über das Harlemer Meer und deſſen Umgebung gewinnt. 
Und als eine andere alte Reliquie aus derſelben Zeit befindet ſich, nahe an dem Warrior's 
Gatter und der 7. Av., ein Blockhaus, welches mit noch andern Ueberreſten, nebſt der 
erwähnten Schanze, zu der quer am Nordende der Inſel ſich erſtreckenden Befeſtigung gehört 
halten. Dee ganze obere Park iſt reich an ſchönen und traullchen Partien, und bleibt hier 
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nur noch der dort befindlichen Baumſchule zu erinnern, die dazu beſtimmt ift, alle Baum- 
arten des Continentes, nördlich von den Carolina's, dort anzupflanzen und zu acclimatiſtren. 

Für einen andern Beſuch kann man ſich von dem Mall rechts wenden, und wenn man 
der Einfaffung des Parkes folgt, ſo kommt man zu dem natur- hiſtoriſchen Mu- 
ſeum, ſowie zum Manhattan Square (8. Av., zwiſchen 77. und 81. Str.), an welchem 
derzoologiſche Garten feine Stelle erhalten ſoll. — Zwiſchen der 5. und 6. Av. bie- 
tet der See mit ſeinen Buchten in den Felſen beſonders recht maleriſche Bilder. Nach der 
8 Avenue zu gelangt man auf einen großen freien Spiel- und Tummelplaß für 
Kinder, und rechts davon, am See, ſteht das Milchhaus oder die Hol länderei, ein 
zierliches Gebäude im gothiſchen Style, woſelbſt reine Milch und andere leichte Erfriſchungen 
für Kinder gereicht werden. — Ungefähr in der Mitte zwiſchen dem mit einer Statue des 
Handels verzierten Merchant's Gatter und der erſten Querſtraße erhebt ſich das paldon. 
tologiſche Muſeu m, das für die reichen und intereſſanten Schätze der amerikaniſchen 
Urw elt beſtimmt iſt. 

Für einen weiteren Beſuch wähle man ſich ſodann den Weg links von dem Mall, wo 
man auf die Marmorbrücke gelangt, welche den Fahrweg über den Fußweg hinüber. 
führt. In der darunter befindlichen kühlen Halle laden Marmorbänke zum Sitzen ein und 
eine Quelle in einer Niſche bietet dem Durſtigen einen Labetrank. Nordweſtlich davon dehnt 
ſich eine wellige Grasfläche von über 15 Acker dahin, mit hübſchen Baumgruppen beſetzt, wel- 
cher Platz im Sommer, einer Schaafheerde zur Weide dienend, ein hübſches idyliiſches Bild 
gewährt; während von oben herab ein Miner alwaſſer-Tempel ſchaut, welcher in 
buntem, reichverzierten mauriſchen Siple errichtet iſt. 

Faſt die meiſten Pferdeeiſenbahn-Wägen führen zum Central Park, und iſt dies jedes⸗ 


mal an denſelben in großer Schrift zu leſen. (Siehe die Ueberſicht der Stadt-Elſen⸗ 
bahnen No. 5, 6, 7, 11, 12, 20 und 21.) 


Weitere öffentliche Plätze und Parke. 


[SQUARES AND PARKS.] 


Die Battery hat eine ausgezeichnete Ausſicht auf die obere Bat, gerade an der Ver. 
einigung des Eaſt-Rivers mit dem Hudſon. Dieſe Parkanlage hat ihren Namen von der 
früheren Befeſtigung des alten Forts „George,“ woven jetzt noch der Caſtle-Garden, der 
letzte Ueberreſt des einft den Namen „Caſile Clinton,“ zu Ehren des erſten republikaniſchen 
Gouverneurs der Stadt New- Pork, getragen hat. 

Das Bloomingdale Square liegt zwiſchen 8. und 9. Ave. und der 53. und 58. 
Str.; iſt noch nicht ausgelegt. 

Bowling Green iſt ein kleiner, ovaler, eingeſchloſſener Platz am Fuße des Troad- 
way. Der Platz diente früfer den Offizieren des Ferts „George“ zur Kegel- [bowling] 
bahn. Hier ſtand auf dem Baſſin in der Mitte eine Statue Georg III., welche im Juli 1770 
während der Revolution ven den Patrioten herabgeriſſen, in Kugeln umgeſchmolzen und in 
dieſer Geſtalt den Engländern zurückgegeben wurde. 1 

Der City Hall Park lag bis zum Jahr 1770 noch außerhalb den Grenzen der Stadt 
und wurde der „Common“ oder die „Fields“ an und diente zum Exerzierplatze. Die ſer 
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dreieckige 7 Acker haltende Park grenzt weſtlich an den Broadivay, nördlich an Cham⸗ 
bers Str., ſüdöſtlich an Centre Str. und Park Row. In ihm ſteht das Stadthaus 
[City Hall], die Halle der Records, [früher die zur Aufſtellung eines Panoramas 
errichtete Rotunda], ſowie längs der Chamber Str. das alte und das neue Courts 
haus u. ſ. w., und am ſüdlichen Ende das neue Poſtgebäude. 

Grammerey Park, ein hübſcher kleiner Square, zwiſchen 20. und 21. Str. 
und 3. und 4. Av.; eigentlich ein Privatbeſitz der Eigenthümer des umliegenden 
Grundbeſitzes und auch von denſelben in Ordnung gehalten. Er liegt etwa 2 Mei⸗ 
len von City Hall, iſt durch einen ſchönen Brunnen geziert, und von ihm erſtreckt ſich 
gegen Süden Irving Place und gegen Norden Lexingtoͤn Ave. 

Madiſon Square, zwiſchen 5. und Madiſon Av., ſowie 23. und 26. Str., an 
der Oſtſeite des Broadway, 2% Meilen nördlich von der City Hall. Im Jahr 1845 
lag dieſer Platz noch außerhalb der Stadt und war ein gewöhnliches Feld. 

Manhattan Square, zwiſchen 8. und 9. Av. und 77. und 80. Str. gelegen, 
aber noch nicht angelegt. 

Mount Morris, in New Harlem, iſt eine felſige Anhöhe zwiſchen 120. und 
124. Str., und an beiden Seiten der 5. Av. ſich ausdehnend. Von ſeinem Gipfel 
hat man eine ausgezeichnete Ausſicht auf die umliegende Gegend. 

Stuyveſant Square, in Front der St. Georgs Kirche zwi ſ chen der 15. und 
17. Str. liegend. Die 2. Avenue geht mitten durch und ſcheidet ihn in zwei geſon⸗ 
derte Plätze. Den Theil unmittelbar vor der Kirche ziert ein Springbrunnen. 
Der Grund wurde von Peter G. Stuyveſant zu erwähntem Zwecke geſchenkt. 

Tompkins Square, im öſtlichen und bevölkertſten Theile der Stadt, zwiſchen 
der Av. A und B und der 7. und 10. Str. belegen, vor dem Kriege ein hübſch ange- 
legter Garten, der aber zum Exerzierplatze verwildert, einen troſtloſen, ſandigen 
Fleck bildet, obgleich nirgends eine freundliche, grüne, ſchattige Oaſe geeigneter an- 
gebracht wäre, als in jener Gegend voll enger und beſchränkter, von Bewohnern 
wimmelnder Tenementhäuſern. 

Union Park, ein ſchöner ovaler Platz oben am Broadway, an Univerſity Pl. 
der 4. Av., ſowie der 14. und 16. Str., geziert durch einen ſchönen Springbrunnen. 
1% Meile von City Hall. In ihr ſteht die Reiterſtatue Waſhington's, von Brown. 
14 Fuß hoch, 4 Tonnen ſchwer, kam fie auf 830,000 zu ſtehen. 

Waſhington Square, früher ein Begräbnißplatz für Fremde und Arme, liegt 
in Front der New-York Univerſität und grenzt an Waverly Place, ſowie an Me⸗ 
Dougal, 4., und Wooſter Str., iſt 9% Acker groß und 1% Meile von City Holl weſt⸗ 
lich vom Broadway entfernt. 


Dispenſarien 


In welchen ärztlicher Rath und Medizinen unentgeltlich 
ausgegeben werden. 
Central, 934 8. Av. Offen täglich [mit Ausnahme des Sonntags] von 9. 
Uhr Vormittags bis 5 Uhr Nachmittags. 
Demilt, 401 2, Av. Offen vom 1. Oktober bis 1. März täglich von 9 Uhr 
Vormittags bis 5 Uhr Nachmittags; die übrige Jahreszeit von 8 Uhr Vormittags 
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bis 6 Uhr Nachmittags und Sonntags von 9 bis 10 Uhr Vormittags ee von = bis 
2 Uhr Nachmittags Arznervertheilung von 9 Uhr Vormittags bis 4 Uhr Mache 
mittags. g 

Eaſtern, 57 Eſſex Str. Offen täglich von 9 Uhr Vormittags bis 5 Up Nach⸗ 
mittags; an Sonntagen von 9 bis 10 Uhr Vormittags und von 1 bis 2 Uhr Nach⸗ 
mittags [blos für Arzneien!]. 

Eclectie, 223 E. 26. Str. Offen täglich [Sonntags ausgenommen] von 2 bis 
4 Uhr Nachmittags. 

German, No. 8, 3. Str. Offen täglich [Sonntags ausgenommen] von 1 bis 5 
Uhr Nachmittags. 

Harlem, 2331 4. Av. Offen täg lich von 2 bis 4 Uhr Nachmittags. 

Hals- und Vruftkrankhelten, 47 Univerfity Place. Offen am Montag, 
Mittwoch und Freitag von 2 bis 4 Uhr Nachmittags. n 

Hoffman, 286 7. Av. 

Homöopathic, 59 Bond Str. Offen täglich (Sonntags nenen von 
11 Uhr Vormittags bis 5 Uhr Nachmittags. 

Metropolitan Homoßöopathie, 228 Eaſt Broadway. Offen tägl von 10 
bis 2 Uhr Vormittags und von 2 bis Uhr Nachmittags. 

zew⸗Qork, Centre, Ecke von White Str. Offen täglich von 9 Uhr Vormit⸗ 
tags at 5 Uhr Nachmittags für Arzneien ſowie von 10 Uhr Vormittags bis 3 Uhr 
Nachmittags für ärztlichen Rath; endlich Sonntags von 9 bis 10 Uhr Berg 
New⸗Oork Cancer⸗[Frebs⸗] Hospital, 463 6. Av. 
New⸗Oork, für Gehörsleiden, Weſt 56. Str., Ecke von 9. Av. n 
New⸗Jork, für Hautkrankheiten, 101 E. 30. Str. 5 

a. Homöopathie, 109 Weit 34. Str. Offen täglich von 10 Uhr 
Vormittags bis 4 Uhr Nachmittags und am Sonntag von 1 bis 2 Uhr Nachmittags. 

New⸗ZJork Homöopathie College, 3. Lv, Ecke von E. 23. Str. Offen 
täglich von 10 Uhr Vormittags bis 3 Uhr Nachmittags, und am Sonntag von 1 bis 
2 Uhr Nachmittags. 

New⸗Jork Orthopädie, 1299 Broadway. 

Northeaſtern, 222 E. 50. Str. Offen täglich von 9 Uhr Vormittags bis 6 
Uhr Nachmittans und am Sonntag don bis 10 Uhr Vormittags und 1 bis 2 Uhr 
Nachmittags. 

Northeaſtern Homöopathie, 307 E. 55. Str. Offen täglich von 1 bis 4 
Uhr Nichmittags. n 

Northweſtern, 9. Av., Ecke von 36. Str. Offen täglich von 8 Uhr Vormit⸗ 
ags bis 4 Uhr Nachmittags; vom 1. Oktober bis 1. März; die übrige Jahreszeit 
von 8 Uhr Vormittags bis 6 Uhr Nachmittags, und am Sonntag von 9 bis 10 Uhr 
Vormittags; für Arzneien von I Uhr Vormittags bis 3 Uhr Nachmittags. 

Northern, Waverly Place, Ecke von Chriſtopher Str. Offen täglich von 8 
Uhr Vormittags bis 6 Uhr Nachmittags für Arzneien, und von I Uhr Vormittags 
bis 3 Uhr Nachmittags fär ärztlichen Rath; ſowie am Sonntag von 9 bis 10 Uhr 
Vormittags und von 1 bis 2 Uhr Nachmittags für ärztlichen Rath und für Arznei 
zugleich. 

Union, 246 Eaſt 13. Str. Offen täglich von 9 Uhr Vormittags bis 4 Uhr 
Nachmittags; am Sonntag von 10 bis 55 N Vormittags. 


Weſtern, 2429. Av. 

Weſtern Homöopathie, 5789. Av. Offen täglich von 10 Uhr Vormtt⸗ 
tags bis 4 Uhr Nachmittags, und am Sonntag von 10 bis 11 Uhr Vormittags. 

Women's⸗ Frauen-] Inſtitute, 39. W. 16. Str. Offen täglich von ® 
Uhr Vormittags bis 1 Uhr Nachmittags. 

Vorkville, 1482 3. Av. Offen täglich von 2 bis 4 Uhr Nachmittags. 


Krankenhäuſer. 
HOS PITALS.] 


Bellevue, am Fuße von Eaſt 26. Str. 

Deutſches, 4. Av., Ecke von Eaſt 77. Str. 

Fremden⸗ Krankenhaus, Av. D, Ecke von Eaſt 10. Str. 

Hahnemann, 307 Eaſt 55. Str. 

Manhattan, für Augen- und Ohren-Krankheiten, 233 Eaft 34. Str. 

Mount Sinai, 232 Weit 28. Str. 4 

New⸗York, Office : 13 Weit 11. Str. 

N. Y. Ophthalmic [Beſichts⸗], 3. Av., Ecke von Eaſt 23. Str. 

N. Y. Ophthalmic und Aural ([Geſichts und Gehörs-JInſtitute, 46 Eaßt 
12. Str. Offen täglich! Sonntags ausgenommen] von 1 bis 31% Uhr Nachmittags. 

N. Y. State Hospital für nervöſe Krankheiten, St. Marks Place, Ecke von 
2. Av. 

Nurſery (Kinderpflege! und Kinder-Krankenhaus, Lexington Av., Ecke von 
Eaſt 51. Str. 

Presbyterian, Eaft 71. Str., Ecke von 4. Av. 

Rooſevelt, Weſt 59. Str., Ecke von 9. Av. 

St. Francis, unter der Aufſcht der Mildthätigen Schweſtern, 609 5. Av. 

St. Lucas, Weſt 54. Str., Ecke von 5. Av. 

St. Mary's, für Kinder, unter Auſſicht der Barmherzigen Schweſtern, 10% 
Weſt 11. Str. 

St. Viucent's, unter Aufſicht der mildthätigen Schweſtern, 185 Weſt 11. Str⸗ 

Seaman's Fund und Retreat [S. L.], 12 Old Slip. 

Sonnenſtich⸗ Patienten, City Hall Park. 

Ward' Islaud, Oſſice im Caſtle-Garden. 

Women's, Eaſt 50. Str, Ecke von 4. Av. 


Zegräbnißplätze. 
ICEMETERIES.] 


Calvary, zu Newtomn L. J.; 2 Meilen von der Ferry der Eaſt 10. Str. 
Office 206 Mulberry Str ] 
Citn, auf Ward's IJsland; [Oſſice Eaſt 11. Str., Ecke von 3. Av.] 
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Cypreſt Hill, an der Myrtle Av. und der Jamaica Plankroad; 5 2 den 
den Williamsburgh Ferries. (Office 124 Broadway.] 

Gweenwood, in Brooklpu auf den Govannus Heights; 2% Meilen von der 
Hamilton Av. Ferry. [Office 30 Broadway.] 

Lutheran, an der Jamaica Turnpike, nahe an Middle Village, L. J.; 4 Mellen 
von den Williamsburgh Ferries. [Office 293 Broadway.] 

Machpelah, zu New⸗Durham, Hudſon Co., N. J.; 1 Meile von der Wee⸗ 
hawken Ferry, am Fuße der Weſt 42. Str. [Office 160 Weſt 24. Str.] 

Marble, in der 2. Str., zwiſchen 1. und 2. Av. [Office 65 2. Str.] 

New⸗York Bay, an der Bergen Point Plankroad; 2% Meilen von der New⸗ 
Jerſey Ferry. [Office 5 Dey Str ] 

Trinity Church, zwiſchen Weſt 153. und 155. Str., zwiſchen 10. Av. und dem 
North-River. 

Union, nahe an Wyckoff Av. in Brooklyn; 34 Meilen von den Williamsburgh 
Ferries. [Office 192 Rivington Str. 

Woodlawn, in Weſtcheſter Co.; 7 Meilen von der Harlem Brücke an der 
Harlem Eiſenbahn. [Office 938 Broadway. ] 


Hospitäler, Peſorgungsanſtalten ett. 
[ASTLUMS.] 


Aſſociation zur Verbeſſerung des Unterrichts der Taubſtummen; 642 7: Av. 

Childrens Fold [Kinder-Hürde], 437 Eaſt 58. Str. 

Colored Home, für bejahrte und dürftige Farbige; am Fuße der Eaſt 65 Str. 

Emigranten-Zuflucht und Hospital, auf Ward's Island [Fährboot am 
Fuße der 110. Str.]; Erlaubniß zum Beſuche im Caſtle-Garden zu erholen. 

Five Points Houſe of Induftr e, 155 Worth Str. 

Five Points Miſſion, 61 Park Str. 

Frauen⸗Heim, chriſtl., 314 Eaſt 15. Str. 

Hebrew Waiſenhaus, Eaſt 77. Str, Ecke 3. Av. 

Heim für arbeitende Frauen, 45 Elizabeth Str. 

Heim für Bejahrte, [unter Leitung der kleinen armen Schweſternl, 415 Welt 
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Heim für die Bejahrten der Kirche der Heiligen Communion lunter der Lei⸗ 
tung der episc. Schweſtern von der Heil. Com.], 330 6. Av. 

Heim für bejahrte und kraftloſe Iſraeliten, 215 Weſt 17. Str. 

Heim für die Frauenabtheilung der Gefängniß-Aſſociation, 213 10. Av. 

Heim für freundloſe Frauen, 86 Welt 4. Str. 

Heim der Freundloſen, Hülfe für freundloſe, verlaſſene und Bet 
Frauen und Kinder [unter Aufſicht der American Female Guardian Society], 3 
Eaſt 30. Str. 

Heim für Findlinge, [unter Leitung der Schweſtern der Mildthätigkeit!, 
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Heim für junge Frauen, 27 Waſhington Square N. 


Haus der Barmherzigteit, [unter Aufſicht der Barmherzigen Schweſtern!], 
33 Eaſt Houſton Str. 


Hans der Ruhe, für Schwindſüchtige, 8 Wall Str. 
Haus der Zuflucht, auf Nandall's Island; ſteht unter der Leitung der Ge⸗ 


ellſchaft zur Beſſerung jugendlicher Verbrecher. Geſuche um Lehrlinge können in 
1 Bible Haus angebracht werden. Beſuche werden ſtets zugelaſſen. 


Haus zum guten Hirten, am Fuß der E. 90. Str. 


Inſtitut der Geſellſchaft des Frauen-Unterſtützungs-Vereins der M. S. Kirche 
von New-Nork, 255 Weit 42. Str. 


Inſtitut für Blinde, 9. Av. nahe Weſt 34. Str. 


Leake und Watts Waiſenhaus, zwiſchen 9. und 10. Av. und Weſt 111 
und 112. Str. 


Lunatic Aſylum [Irrenhaus], Weſt 117. Str. nahe 10. Av. 

Magdalena Frauen-Wohlthättgkeits-Geſellſchaft, Eaſt 88. Str. nahe 5. Av. 
Mitternachts Miſſion, 260 Green Str. 

National Aſyl für Soldaten-Invaliden, 171 Broadway 

N. Y. Kind, 24 Clinton Place. 

N. Y. Jugend, Aſyl, W. 176. St. n. 10. Av. [Aufnahmehaus 61 W 13. St. 


Obdach jür ehrbare Mädchen, [unter Leitung der episc. Schweſtern von der 
Heiligen Communion], 334 6. Av. 


Odd Fellows, des Staates New-Pork, Centre, Ecke von Grand Str. 
Presbyterian Heim für bejahrte Frauen, Eaſt 73. Str. nahe Madiſon Av. 
Proteſt. Halb⸗Waiſen, 65 Weit 10. Str. 


Proteſt. H us der Barmherzigkeit, [unter der Aufſicht der episc. Barmher⸗ 
zigen Schweſtern], am Fuß von Weſt 86. Str. 


Reſpectable [ehrbare] bej ahrte und bedürftige Frauen, 226 Eaft 20. Str. 
RNömiſch⸗Katholiſches Waiſenhaus, Prince, Ecke von Mott Str.; Madiſon 


Av., Ecke von Eaſt 51. Str., für Mädchen; ſowie Ecke von Eaſt 51. Str. und 
5. Av. für Knaben. 


Sailors Snug Harbor, 156 Broadway. 
St, Barnabas Haus, 340 Mulberry Str. * 


St. Joſephs Heim für die Bejahrten, [unter Leitung der Schweſtern der Milde 
thätigkeit, 209 Weſt 15. Str. g e 
St. Lucas Heim für armr riftlihe Frauen, Madiſon Av. Ecke von E. 89. Str. 


St. Stephans Heim, [unter der Leitung der Mildthätigen Schweſtern] 138 
Eaſt 28. Str. 9 hätigen Schweitern] 


Samaritaner Heim für die Bejahrten, Weit 14. Str. nahe 9. Av. 

Schäfers Hürde, Eaſt 86. Str. nahe 2. Av. 

Schutzverleihen den Armen, 10. Av., Ecke von Weſt 129. Str. ’ 
Taubſtummen⸗-Auſtalt, W. 162. St. nahe Bloomingdale Rd. Jährlich 8300 
Trinity Chapel Heim für bejahrte Frauen, 207 Weſt Str. 

Union Heim Schule, Weit 151. Str., Ecke von 11. Av. 

Unterkunft für bedürftige Frauensperſonen, 85 Marion Str. 


Waiſenhaus, an der Bloomingdale Road nahe Weſt 73. Str, 
Waiſenhaus, Boulevard, nahe Weſt 143. Str. 


Waiſenhaus von St. Vincent de Paul, [unter Leitung der Schweſte 
rlonſtes des hl. Kreuzes, 211 Weit 39. Str. b 9 chweſtern Ma⸗ 


Waiſen Heim der P. E. Kirche. Eaſt 49. Str., Ecke von Lexington Av. 
Water Str. Miſſion und Heim für Frauen, 273 Water St. 
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Aur geſälligen Beachtung. 


Mit Gezenwärtigem übergeben wir dem deutſchen Publikum die erſte Ausgabe 
eines Büchleins, welches ſowohl den deutſchen Bewohnern oder Beſuchern der 
„Empire City,“ wie auch den Einwanderern in jeder Beziehung zum Führer und 
Weg wer ſſer dienen und nach und nach fo vervollſtändigt werden ſoll, daß es in 
allen möglichen Beziehungen Auſſchluß und Information geben, und ein wirklicher 
»Rathgeber“ für Alle fein wird, die hier weilen. | 

Der Werth eines ſolchen „Nathgebers“ iſt auger allem Zweifel und läßt ſich ſchon 
aus dem Umſtande erkennen, daß die anglo-amerikaniſche Preſſe ſolcher Guides ”’ 
bereits ſchon ein Dutzend herausgegeben hat und noch immer wieder ſolche neuere 
erſcheinen, während in der deutſchen Sprache bisher noch kein einziges derartiges 
Werkchen, wenigſtens in neuerer Zeit, herausgegeben iſt. 

Da diefer „Wegweiſer“ in vierteljährlichen Auflagen von je 12,500 Exemplaren 
herausgegeben wird, bietet er um fo mehr die paſſendſte Gelegenheit dar zu Ge⸗ 
ſchäſtsanzeigen, indem das Büchlein von jedem Käufer aufbewahrt und während des 
Jahres wohl hundert Male zu Rathe gezogen werden kann, wobel demſelben ſtets 
die enthaltenen Anzeigen, in beſchränkter Zahl, vor Augen kommen, während ſie in 
den Zeitungen auf die Seite geworfen oder unter dem Durcheinander der vielen 
enge und klein gedruckten Anzeigen gar nicht beachtet werden 

Wir laden daher Geſchäftsleute u. ſ w. ein, ſich dieſes Anzeige- Mittels um fo 
rechtzeitiger für die zweite Auflage dieſes Werkchens, welches — nebenbei ge⸗ 
ſagt — auch in Hamburg, Vremen und Stettin an alle hicher Reiſende und Aus⸗ 
wandcrer abgeſetzt wird, bedienen zu wollen, da nur eine beſchränkte Anzahl ders 
ſel ben in die neuen Cierteljahrs-Ausgaben aufgenommen werden können. 

Anzeigen werden jedes Mal auf die Dauer eines Jahres aufgenommen, und 
koſten 3 . 


eine ganze Seite 340 00 mit 100 Freiexemplaren. 


| 
| 


| 


Halbe 4 25 00 „ 50 12 
REEL tk 1900 , si, 
Die Anzeigen wolle man bei den Verlegern abgeben, bei denen man fi | 
auch jede etwaige fonftige Information erholen kann. 2 


2 


TAMSEN C DETHLEFS, 
No. 52 Avenue A, zwiſchen 3. und 4. Str. 


Verzeichniß der enthaltenen Geſchäſts- und 
ſonſtigen Anzeigen. 


St. Markusſchule, No- 3 23, 325 und 327 6. Str.... . .. .. zweite Umſchlagſette 
2 


Café International, No. 192 Chatham Square 
Bookbinders, Plain and Ornamental, 39 & 41 Centre St 4 
Hartmann's Hotel, 45 und 47 Bowery. NN AN EUR 4 
Wohnungs⸗Anzeige rn · H e 0 
Notariat, 35 Wall Str. im Baſ emen 8 
Heiter und Boardinghaus, 71 Eſſer Str. Erf. 8 
Arbeitgeber (Gewerbszeitunge, Patentbeſorguug in Europa, Geſchäftsburean 

für Gewerbe, Induſtrie und Land wirthſchaft hn. 8 
Plano⸗Geſchäft, 109 und 111 Eaſt 14. St ſLŨDmDm HHH . 10 
er Ware Houge, 15 Beekman St..... „ 4 4 12 
Buchhandlung und Leih-Bibliothek, 52 Avenue OHC K⁊Mi˖ d dw 7 . 14 
Daıfikalien-Sandhung; 23 Union Square *. 16 
Conſervatorium der Muſik, 211 4. aus. S en 16 
Piano⸗Geſchäft und Muſikverlag, 211 4. io . 10 
Photographiſche Gallerie, Ecke Eſſex und Houſton Er FFF 18 
Photographiſches Atelier 156 Bower 22 r 20 
Weinhandlung, Ungarweine] 526 Broadwamꝛrr r 22 
Fancy Lederwaaren 2c., 312 Canal Str lobeuauf u 24 
e œęH. ]ð ß 8 24 
Schiſfsſcheine nach und von Europa, 52 Av. A. . 
Dampfſchiffahrts-Linie des Norddeutſcher Llovd, 2 Bowling Gin 8 36 
Deutſche Lot und Bau-Geſellſchaft Aſtoria], 52 Av. A und 42 Av. A. 38 und 39 
Engravors, Steel Tlate Printers, Lithographers, aud Print Colorers, 254 & 

ee e e A a 42 
Voigt'ſches Heilpflaſter, 254 und 256 Canal StꝛʒʒP D:. nn 42 
Teutonia Sparbank, 25 Av. AA. W S 44 
Stationers und Muſikalien, 52 Av. K&K... eee eee n 47 
Conditorei, [Bruſt⸗Camarellen, 39 Av. MAlVAHIHVIJIAʒ .. . 50 
Aachener und andere Bäder, 12 Rivington S Re 62 
Der Jugenſpiegel, von Br. Lubarſch in Chicago (52 Av. 97 eu. DE 
Illuſt. deutſſch-amerikaniſche Farmer-Zeitung, 10 Spruce St. . dritte Umfchlagfeit® 
Der Farmer-Frennd, Land wirthſchaftlicher Kalender für 1873. " " 
Buch⸗ und Accidenz: Druckerei, 10 pruce SSS co. " " 


Geld⸗, Wechjel-, Paſſage. und Speditions-Geſchäft, 2 New Chambers St. 
f f vierte Umſchlagſeite 
Geld⸗, Wechſel⸗ und Paſſage⸗Geſchäft, 52 Av. K. 5 „ 


Znhalts-Berzeichniß. 


Lage der Stadt New⸗ York j „„ „„ „ 22 „ „„ 6 
Die zu Wee lai gehörigen Inſeln: 

un Eat INer ts enleel. near Tele N 

In der Boll... 8 
Die EWR: Commiſſion oder der Caſtle Garden 
Conſuln fremder Länder, welche in New-York reſidiren 
Zeitungen und ie welche in New-⸗York erſcheinen: 

2 5 Mätt err ee LE 


Die hervorragendſten anglo⸗amerikaniſchen Blätter 


Oeffentliche Bidliot eten [Libräkieal.. . ua. 1200.40 nern 

Bilder⸗ und Kunft- Galerien 20 .f. e 

Theater, Eonzertfäle u. dgl. [Places of Amusements. ]]]. 

. in New⸗York: 

ü /%%é?Üʃ¹ ᷣů¹!NU. yx  eaiannete 

. eiiie... a Ae 

3. Quer über die Stat 88 

Martthäufer „ Er Be RN 
Lage der u, Landungsplätze: 

me North ⸗Rier r, ee dien £ 

2 8 Eaſt Riverr!r;!;,r, TREE 4 

i [Harbor Maste! ne er 

ntfernung der größeren Städte am Hudſon von New⸗York 
ee der Hauptfach lichen € Städte in der Unjon und inner⸗ 
b welcher Zeit ſie von hier aus es der Eiſenbahn erreicht 


der Innen a ee A . 
Telegraphen⸗Compagnien 2 nennen 
Pferd⸗ oder Stadt⸗Eiſenba 5 [City Cars oder Horse 5 
Porsche „Ordnung e e e e e 8 
Barſcherft für Kirren führer „ ale . 
Exprep⸗ d [Spediteurs⸗Geſchäfte: 

lgemeins „% „ „„ ee F 
2. Beſondere fir nahe gelegene Orte.. ‘ 
Omnibus-Routen [Stages] für den Stadtverkehr New⸗Hork's. 
Dampf⸗Fähren [Ferrries .-...-.eensenenerenenunennennnnnne 5 
Reguläre e mien: 
„Nach ausländiſchen Häfen. f 
Nach inländiſchen Häfen e 
Eifenbahn- Sifcen nnd Depots [Ztacionen]............ Tue Sn 
Gredit- und Leih -Anſtallen, [Trust Companies]. ll. vs 
Banken in N Merk: 
National⸗ Banken 5 

5 2 Staats-⸗ Banken MW RE HE & 
en fBavings Kauke] I „„ Med 
Münzen, W115 Bl und deren Werth in amerilaniihem Golde: 

S.. wahr wanale ne 5a ee ee re f 
2 Silbe ee wie ee e an ee warten nee . 
Geſetzliche Hater ten Raten in den Ver. Staaten 


Zinſen oder Intereſſen⸗Tafel, welche deren Vetrag ſür irgend eine 
Summe von 810.0) vis 910,000.00 n 3 

1. Zu ſechs Prozent v om Hundert. „„ 

2. Zu ſieben Prozent vom Hundent.. e ee 
Brief⸗Portos und ſeanſtige neee e Sache 
Poſtſchlüſſe.. 8 ee .c 
Der Central Park. r E eng AR: 
Weitere öffentliche Plätze und Parte le uares aud Parks] E 
Dispenſarien, in welchen ärztlicher Rath und Medizinen unentgelt⸗ 


lich ausgegeben werden W 
Krankenhäuſer [Hospitals] .. 
Begräbnißplätze [Ceiueteries] . e 
Hospitäler, Verſorgungsanſtalten 10 [Asylums].. ee 


1und 3 
3 


3 
5, 7, 9 und 11 
11 und 13 


23 und 25 

25 

26, 27 und 28 
29 und 30 

30 

31 

31 

38: 

32, 23 und 35 
35 und 37 

40 

40 und 41 
4 


43 
43 und 45 
N 45 


g 48 
49 und 51 


51 
53, 55 und 56 


56 und 57 
57, 58 und 15 


59 und 60 
65 und 61 


Etwas für Farmer und Freunde der Tandwirthſchaft. 


Die Allustricte Deutih-Amerikanilde Farner-Seituug 


hat am 15. Oktober ihren vierten Jahrgang angetreten, und erſcheint halbmonatlich 
zum Preiſe von zwei Dollars für's Jahr. Sie behandelt nicht nur aue Zweige der 
amerikaniſchen Farmwirthſchaft in praktiſcher Weiſe, und macht die Farmer bekann: 
mit allen Fortſchritten der Vieh-, Feld- und Gartenwirthſchaft, ſondern bringt auch 
gute Unterhaltungs-Lectüre, ſowie enn Nachrichten über die Beſchaffenheit 
und den Umfang der großen, für die Beſiedelung koch offen ſtehenden Gebiete in Amerika. 


Der Farmer Freund, 
Alluſtrirter landwirthſchaftlicher Kalender für das Jahr 1875, 
für die deutſchen Farmer in Nord⸗Amerika, 


bearbeitet von der Redaction der Deutſch-Amcrikaniſchen „Farmer⸗Zeitung,“ 


iſt nunmehr zur Verſendung bereit. Dieſer Kalender enthält belehrende Artikel aus 
den hauptſächlichſten Zweigen der amerikaniſchen Farmwirthſchaft. Der dem 
„Farmer⸗Freund“ beigefügte Wirthſcharts⸗Kalender aus 32 Seiten Tabellen 
vom beiten Schreibpapier, giebt Anleitu g zur vollſtändigen Buchführung in 
der Farmwirthſchaft, f 


ses” Preis nur 30 Cents. 
Die Verleger: H. Kirchner & Co., 
10 SPRUCE ST., (P. O. Box 5165) NMrw- Fon. 
Beſtellungen find zu richten an E. Steiger, 22 & 24 Frankfort Str., N. 9. 
Beide Publikationen find beſonders nützliche und willkommene 


Geſchenke für Freunde im alten Vaterland. 


Druckerei, 

No. 40 SPRUCE STR., 

3. Ai Geſchäftsführer. NEW TORE. 
Druckarbeiten in 8 

Deutſch, Engliſch, Franzöſiſch, Hebräiſch 

und andern Sprachen, ſowie Notenſatz 

werden prompt und zu billigen 

Preiſen ausgeſührt. 


Lexow & Voigt, 
No. 2 New Chambers, Ecke Chatham Str. 
Deutſches a 


Bank-, Werhsel-, Passage. 
und Speditions-Hefchäft. 


Schiffsſcheine, Wechſel, Poſtzahlungen und Bollmachten, * 
Oeffentliches Notariat. 4 ’ 


TAN SEN & DETULEFS, 


er 52 Avenue A, nahe der 4. Str., New⸗ Vert, 
Deutſches 


Geld-, Wechfel- und Paffage-Geschäft. 


LI Foftauszahlungen nach allen Orten Deutschland's, Nor⸗ 
wegen s,, een 8, Dänemark's, Frankreich's und der Schweiz i 
18 i in's Haus. — Als Garantie des richtigen Empfanges liefern 


wir mit Wendung der Poſt dem Beer die Original-⸗Quittung der 
deutſchen Poſt. 


CE Wedhfel zum Tagescourſe werden abgegeben auf alle grö. 
zeren Städte Europa's. l 


CE Paketbeförderung zweimal wöchentlich durch die 8 r RS | 
mer und Hamburger Dampfſchiffe. 


Schiffsſcheine von und nach Europa zum duden Breie, 
frei von irgend einer Stadt Deutſchland's nach New-York. 


RE CEiſenbahn⸗ Tickets find bei uns zu haben, A fur 1 
Deutſchland, als für Paſſagen hier in's Land. 


raff L Vollmachten werden ausgefertigt und causa ıfter 
aſſirt. 0 


E Gold und Silber eingewechſelt. 


Zum Chriſtfeſte empfehlen wir v allen Denfen 
welche Gelder oder Packete als Geſchenke i in 
Heimath zu ſenden beabſichtigen, 8 bi { 5 19 as 
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